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Schwerpunkt

Micheldorf
ab Seite 12

EROTIK+
FETISCH
MESSE
22.-24.11

www.oeticket.com Info: 0043 664/144 30 71

www.erotik-messe.at
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geöffnet:
FR 17-24h
SA 13-24h
SO 13-20h

Kiefel entlässt
130 Mitarbeiter Seite 3

<Vogelhäuser
Franz Himmelfreundpointner fer-
tigt einzigartige Vogelhäuser. Tips
hat den 86-jährigen Steyrtaler in
seiner Werkstatt besucht. >> Seite 2

<Daumen
Im Klinikum Kirchdorf verhilft
Oberarzt Mario Sackl den Patienten
mit einer Gelenksprothese zu einem
schmerzfreien Alltag. >> Seite 4

<Bürgermeisterwahl
Am 17. November wählen die
Kirchdorfer einen neuen Bürger-
meister. Tips stellte den vier Kan-
didaten drei Fragen zur Zukunft der
Bezirkshauptstadt. >> Seite 25

<Trumpets inConcert
Im Dezember gastiert „Trumpets in
Concert“ in Windischgarsten. Tips
verlost 3x2 Karten. >> Seite 43

Meisterwerk Meisterkonditorin Brigitta Schickmaier veröffentlicht ein 400 Seiten umfassendes Buch über die
Konditorkunst. Sie gibt nicht nur viel aus ihrem Leben preis, auch 20 Konditorkollegen verraten Tipps und Tricks. Seite 36

Foto: Forevermoments / Laura Hager

Einfach ausschneiden und an der Kasse abgeben!✁ www.messe-tulln.at

Nur von 20.bis 23. NOVEMBER

Nimm deine/n
FreundIn mit:

EUR 16,–

DIE LEITMESSE
FÜR LANDTECHNIK

1+1
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HANDWERK

Mit Liebe gebaut: Pensionist lässt
Vögel in Kunstwerken schmausen
STEYRTAL. Ursprünglich woll-
te Franz Himmelfreundpoint-
ner nur ein Vogelhaus für den
eigenen Garten bauen – dar-
aus entstanden ist eine Lei-
denschaft, die ihn seit fünf Jah-
ren tagtäglich für Stunden in
der Werkstatt verschwinden
lässt. Mehr als 150 Unikate hat
der pensionierte Landwirt be-
reits gebaut. Ans Aufhören
denkt erdabei noch langenicht.

Wirklich warm wird es in seiner
Werkstatt nicht mehr. Unabläs-
sig ziehtdiekalteHerbstluft unter
der schweren Holztür herein und
kriecht die kahlen Betonwände
hoch. Und dennoch: Franz
Himmelfreundpointner freut sich
jeden Morgen darauf, von der
gemütlichen Stube im Haus
nebenan an seinen Werkstatt-
tisch zu wechseln. Dort arbeitet
er täglich sechs bis sieben
Stunden an seinen Vogelhäu-
sern, die in allen Variationen die
Werkstatt füllen. „Spätestens,
wenn die Finger klamm werden,
gönne ich mir aber eine Teepau-
se im Haus. Mit steifen Fingern
arbeitet es sich nicht gut“, er-
zählt der 86-Jährige lachend.

„Nichts tun – das ist
so leicht gesagt“
Seit mittlerweile fünf Jahren fer-
tigt der Steyrtaler, der an der Ge-
meindegrenze zwischen Stein-
bach und Aschach an der Steyr
wohnt, die kleinen Häuser für die
Vogelwelt. Wie es dazu kam?
„Corona-Pandemie, Lockdown,
viel Zeit. Ich wusste, ich muss
mich beschäftigen“, erinnert sich
Franz Himmelfreundpointner.
„Nichts tun, die Pension genie-
ßen, das ist so leicht gesagt. Der
Mensch braucht etwas zu tun“,
sagt er. Als ehemaliger Landwirt
war sein Alltag jahrzehntelang
von einem straffen Programm,
frühem Aufstehen und hand-
werklichem Arbeiten geprägt.

„Das so einfach sein zu lassen –
das geht halt nicht“, so der 86-
Jährige.
Vor allem die Beschäftigung mit
Holz sei schon immer eine Lei-
denschaft gewesen. „Schon als
kleiner Junge habe ich Nistkäs-
ten gebaut und während meiner
Zeit als Landwirt die Holzarbeit
im Wald immer genossen“, er-
zählt der Steyrtaler. Kurz sei da-
mals der Gedanke aufgekom-
men, Eisstöcke zu drechseln,
„aber die Vogelhäuser, die ha-
benesmir angetan.“Mehr als 150
Unikate hat er in seiner Werk-
statt bereits gefertigt, allein seit
Jahresbeginn waren es rund 30
Vogelhäuser – und das bei etwa
60 Arbeitsstunden pro Stück.

Mehr als 300 Einzelteile
Fichte, Lärche, Nuss und
Zwetschke: Diese vier Holzarten
kommen in den Vogelhäusern
zum Einsatz. Eine Kombination,
an der Franz Himmelfreund-
pointner lange gefeilt hat. „Jede
einzelne Holzart hat eine eigene
Funktion. Nuss und Zwetschke
sind mit ihren dunklen und kräf-
tigen Farben beispielsweise ideal
für die Fenster“, erklärt der Steyr-
taler. Dachschindel, Fensterlä-
den, Rauchfang, Terrassengelän-
der: In Summe stecken knapp 300
Einzelteile in Franz Himmel-
freundpointners Vogelhäusern.

Erlös für guten Zweck
Mehr Freude noch als am Erstel-
len der Vogelhäuser hat der Steyr-
taler, wenn seine Unikate einen
neuen Besitzer finden. „Die Be-
geisterung der anderen, wenn ich
das Vogelhaus überreiche, ist das
Schönste“, erzählt er. Den Erlös
durch den Verkauf der Vogelhäu-
ser spendet er für soziale Zwe-
cke, unter anderem für die Mis-
sionsarbeit von Franz Windisch-
hofer in Peru. „Es gibt so viele, die
es schlechter habenalswir“, soder
86-Jährige zu seinen Beweggrün-
den.

Dem Holz treu
Ans Aufhören denkt Franz Him-
melfreundpointner übrigens noch
lange nicht. Vielmehr hat er schon
wieder neue Ideen, was er an sei-
nen Vogelhäusern noch verbes-
sern könnte. Aber auch der Ge-
danke,Eisstöckezudrechseln, lässt
ihn noch nicht los. „Vielleicht pro-
biere ich das doch noch einmal,
warum auch nicht“, sagt er.<

Bei Interesse an einem Vogel-
haus freut sich Franz Himmelfreund-
pointer über einen Anruf, Tel. 0676
4458506 oder Tel. 0650 9978174
(Josefa Himmelfreundpointer)

Die größte Freude des 86-Jährigen ist es, wenn eines seiner liebevoll gefertigten Vogel-
häuser einen neuen Besitzer findet, der die handwerkliche Arbeit zu schätzen weiß.

Das „Schweizer Alpenvogelhaus“ im
Vorgarten der Himmelfreundpointners

Konzentration gefordert: Franz Himmelfreundpointner schneidet die Dachschin-
deln seines Vogelhauses mit der Stichsäge zu. Fotos (3): Sophie Kepplinger

von 
SOPHIE KEPPLINGER
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WERKZEUGBAU

Kiefel schließt Standort in Micheldorf
MICHELDORF. Die Kiefel
GmbH mit Sitz in Freilassing
(Deutschland) schließt den
Standort in Micheldorf mit sei-
nen rund 130Mitarbeitern. Der
damit einhergehende Perso-
nalabbau erfolgt stufenweise
und soll bis spätestens Ende
2025 abgeschlossen sein.

Das marktführende Unterneh-
men für Thermoformen und Fü-
getechnik und Mitglied der
Brückner Group wird im Bereich
Packaging in Zukunft verstärkt
auf neue, standardisierte Auto-
matisierungslösungen setzen und
aus dem sehr volatilen Sonder-
automationsgeschäft aussteigen.
Im Zuge dessen wird die Produk-
tionseinheit für den Werkzeug-
bau für Fiber- und Kippmaschi-
nen sowie für die Automatisie-
rung von Thermoformmaschinen

von Micheldorf in andere Stand-
orte integriert. Kiefel gibt den
Standort mit seinen rund 130
Mitarbeitern auf. Der damit ein-
hergehende Personalabbau wird
stufenweise erfolgen und bis spä-
testens Ende 2025 abgeschlossen
sein. Laufende Aufträge werden
noch vollständig abgeschlossen.

Gemeinsam mit dem Kiefel-Be-
triebsrat wird nun ein Sozialplan
ausgearbeitet. „Die Aufgabe
unseres Standorts in Micheldorf
fällt uns sehr schwer, weil uns na-
türlich bewusst ist, dass dies eine
sehr schwierige Situation für
unsere Mitarbeitenden dort ist.
Aus diesem Grund werden wir

unsere Belegschaft in dieser Pha-
se besonders unterstützten“, er-
läutertMatt Sieverding,CEOvon
Kiefel.

Rascher Sozialplan gefordert
„Die Beschäftigten und ihre Fa-
milien trifft die überfallsartige
Schließung hart, gab es doch bis-
her keineSignale vonKiefel, dass
der Standort gefährdet sei. Die
Gewerkschaft PRO-GE wird nun
gemeinsam mit dem Betriebsrat
für einen raschen Sozialplan
kämpfen“, sagt Reinhold Binder,
Bundesvorsitzender der Produk-
tionsgewerkschaft (PRO-GE).
Der Betriebsratsvorsitzende der
Kiefel Packaging GmbH, Patrick
Brandstätter, sagt: „Wir alle wis-
sen, dass die derzeitige Jobsuche
in der Region nicht leicht ist, das
muss der Sozialplan so gut wie
möglich abfedern.“<

Die Kiefel Packaging GmbH in Micheldorf, eine Tochtergesellschaft der Kiefel
GmbH, wird schrittweise bis Jahresende 2025 geschlossen. Foto: Kiefel GmbH

„ Behind the Scenes”
 Tag der off enen Tür

Freitag, 22. November 2024
14 bis 19 Uhr

Wirf einen Blick hinter die Kulissen
im Greiner Ausbildungszentrum!
Keine Anmeldung erforderlich.

Komm vorbei
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KLINIKUM

Innovative Prothese revolutioniert
die Beweglichkeit des Daumens
KIRCHDORF. Im Pyhrn-Eisen-
wurzen Klinikum Kirchdorf
verhilft Oberarzt Mario Sackl
den Patienten mit einer inno-
vativen Daumensattelgelenks-
prothese zurück in einen
schmerzfreien Alltag.

Patienten mit Arthrose im Dau-
mensattelgelenk leiden oft unter
erheblichen Einschränkungen.
Die Arthrose und die damit ver-
bundenen Beschwerden können
bereits weit vor dem 50. Lebens-
jahr auftreten. Einfache Tätig-
keiten wie das Öffnen einer Fla-
sche, das Umblättern einer
Buchseite oder das Schreiben
einer Notiz werden zur schmerz-
haften Qual. Oberarzt Mario
Sackl vom Pyhrn-Eisenwurzen

Klinikum Kirchdorf, ein Experte
für diese innovative Behand-
lungsmethode in Oberösterreich,
erklärt: „Die Daumensattelge-
lenksprothese bietet unseren Pa-

tienten eine hervorragende
Chance auf schmerzfreie Be-
weglichkeit und deutlich verbes-
serte Lebensqualität. Der Vorteil
dieses Eingriffs ist der geringe

Knochenverlust und es wird die
Länge des Daumens gut erhal-
ten, was einen entscheidenden
Fortschritt gegenüber bisher üb-
lichenMethoden darstellt.“
Die Operation dauert in der Re-
gelnuretwaeineStundeundkann
mit Leitungsanästhesie bezie-
hungsweise regionaler Betäu-
bung durchgeführt werden. Da-
bei wird der geschädigte Ge-
lenksknorpel präzise entfernt und
durch die Titanprothese ersetzt.
Nach demEingriff folgt eine ein-
wöchige Ruhigstellung des Ge-
lenks in einem speziell ange-
passten Gips. Im Anschluss be-
ginnt eine gezielte Ergotherapie.
Hierbei werden die Beweglich-
keit und die Kraft des Daumens
schrittweise wiederaufgebaut.<

Im Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf verhilft Oberarzt Mario Sackl mit der
Daumensattelgelenksprothese Patienten zu schmerzfreier Beweglichkeit.

Foto: Dominik Derflinger/OÖG

geförderte Eigentumswohnungen

ooewohnbau.at

Kontakt: Andrea Ladberg
Tel.: +43 (0) 732 700 868-122
andrea.ladberg@ooewohnbau.at

STEINERKIRCHENSportstrasse

Folgen Sie uns auf:

WILLKOMMENdaheim !

Jetzt
besichtig

en!

> Kaufpreis inkl. TG Platz ab € 227.878,-
> zw. 55 m² und 75 m² Wohnfläche
> Eigengarten/Terrasse im EG, Loggia im OG
> Pelletsheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> sofort verfügbar
> HWB < 35 kWh/m²a, fGEE < 0,66

bzw. Miete mit Kaufoption

JETZT AUCHMIETE MITKAUFOPTION

Wild-Tage
in der Villa Sonnwend

Spezialitäten vom
Nationalpark KalkalpenWild
All you can eat (5GängeBuffet)

www.villa-sonnwend.at

Preis pro Person, € 48,50
Preis/Kind, 6–12 J., € 25,–

Freitag, 22.11. ab 18 Uhr
Samstag, 23.11. von 12–14 Uhr und 18–20 Uhr
Sonntag, 24.11. von 12–14 Uhr und 18–20 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldunggg!
000777555666222 22200055555599992222 •••• vvvviiiiillllllllaaaa---sonnwend@kalkalpen.at
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AUSSTATTUNG

Neues Großlöschfahrzeug für
die Feuerwehr Hinterstoder
HINTERSTODER. Nach einem
langen und herausfordernden
Prozess ist es endlich soweit:Die
Feuerwehr Hinterstoder freut
sich über die Ankunft ihres neu-
en Großlöschfahrzeugs.

Das neue Großlöschfahrzeug er-
setzt das altgediente Löschfahr-
zeug LF-B aus dem Jahr 1991, das
der Feuerwehr 33 Jahre lang treue
Dienste geleistet hat. Zudem wur-
den aus Eigenmitteln der Feuer-
wehr zwei zusätzliche Rollcontai-
ner beschafft: Einer ist für Hoch-
wassereinsätze ausgelegt und mit
einem autark betriebenen Not-
stromaggregat ausgestattet, das
vom alten Löschfahrzeug über-
nommen wurde. Der zweite Con-
tainer ist speziell für die Beseiti-
gung von Ölspuren konzipiert.

Demnächst beginnen die Einschu-
lungen für alle Kameraden, um den
Umgang mit diesem neuen Ein-
satzmittel zu erlernen.
Das nächste, große Projekt steht be-
reits in Aussicht: Der Landesfeuer-
wehrverband plant in Zusammen-

arbeit mit der ASFINAG und der
Landesregierung, die Tanklösch-
fahrzeuge der Feuerwehren Hinter-
stoder und Vorderstoder bis An-
fang 2026 durch spezielle Tunnel-
löschfahrzeuge mit jeweils sieben
Atemschutzgeräten zu ersetzen.<

Rund 1.000 freiwillige Stunden haben die Mitglieder der Fahrzeuggruppe der Feuer-
wehr Hinterstoder in die Konfiguration und Ausstattung des Fahrzeugs investiert.

Foto: Robert Essl/AFKDO Windischgarsten

Kirchdorf
wieder ins

Zentrum rücken

Elisabeth Goppold
Bürgermeisterkandidatin für ein neues Kirchdorf

Elisabeth Goppold
17. Nov

.

Brand auf
Betriebsgelände
KREMSMÜNSTER. Sechs
Feuerwehren standen bei einem
Brand am Betriebsgelände eines
Unternehmens in Kremsmünster
im Einsatz. Das Feuer brach in
einem Paletten-Freilager aus
und wurde von einem Stapler-
fahrer entdeckt, der sofort Alarm
schlug. Die Einsatzkräfte hatten
den Brand rasch unter Kontrolle,
die Löscharbeiten dauerten bis
in die frühen Morgenstunden.
Eine starke Rauchentwicklung
war wahrzunehmen. Die Brand-
ursache und Schadenshöhe sind
noch unbekannt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Annemarie Arthofer spazierte mit
Freunden zum schönen Brunnsteiner-
see auf der Wurzeralm.

Über dem Nebelmeer: Ernst Pramhas genoss die Sonne in Steinbach am Ziehberg.

Gabriela Rettenbacher schickte Bilder von ihrer herbstlichen Tour zum Bosruck.

Sonnenaufgang über dem Toten Ge-
birge – fotografiert von Erich Braun-
reiter auf seiner Tour über den Stode-
rer Dolomitensteig in Hinterstoder.

Die Kirchdorferin Margit Egelseder er-
klomm den Hohen Nock, mit seinen
1.963 m ist der Gipfel die höchste Er-
hebung des Sengsengebirges.

Helmut Garstenauer erklomm den Schallerkogel (l.) und Lagelsberg (r.) – und
wurde mit einem traumhaften Bergpanorama belohnt.
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TRAUER

Gedenkstätte für alle Ungeborenen
am Friedhof Windischgarsten
WINDISCHGARSTEN. Zu Al-
lerheiligen wurde im Zuge der
Gräbersegnung am Friedhof in
Windischgarsten eine „Ge-
denkstätte für alle Ungebore-
nen“ eröffnet. Diese besondere
Initiative bietet einen Ort des
Gedenkens für Familien, die
den Verlust eines ungeborenen
Kindes erfahren haben.

Der zentrale Monolith, gefertigt
aus Edelrost patiniertem Cor-
tenstahl, symbolisiert das Ver-
gängliche. In einer Öffnung des
Monolithen befindet sich eine
vergoldete Freiform, die Hoff-
nung und Glauben repräsentiert.
Die Inschrift auf dem Monoli-
then enthält einen Bibelvers aus
Psalm 139: „Denn du hast mein
Inneres geschaffen, mich gewo-

ben im Schoß meiner Mutter.“
Eine Sitzgelegenheit aus
Eichenholz und eine Verblen-
dung aus Cortenstahl für Ker-
zengaben vervollständigen die

Gedenkstätte. Das 2021 gestar-
tete Projekt wurde von der Pfar-
re Windischgarsten in Zusam-
menarbeit mit einem engagier-
ten Team von Freiwilligen ver-
wirklicht. Die künstlerische
Gestaltung übernahm Markus
Gamsjäger vom Studio HAUS-
NA* in Hallstatt.
Ein wesentlicher Aspekt dieser
Gedenkstätte ist der umfassende
Begriff „für alle Ungeborenen“.
Das Projektteam erklärt: „Diese
Gedenkstätte ist allen ungebore-
nen Kindern gewidmet – ein-
schließlich Fehl- und Totgebur-
ten sowie Abtreibungen.“ So soll
den Familien ein Ort des Geden-
kens und der Trauer geboten
werden, unabhängig vom genau-
en Zeitpunkt oder den Umstän-
den des Verlusts.<

Die Gedenkstätte amWindischgarst-
ner Friedhof bietet einen Ort der
Trauer und des Gedenkens für alle Be-
troffenen. Foto: Daniel Strutzenberger

Spende an Rotkreuz-Markt Den Erlös aus der Agape beim Erntedankfest im
Prälatenhof – insgesamt 450 Euro – spendete die Bauernschaft Kremsmünster in
Form von Lebensmittelgutscheinen an den Rotkreuz-Markt Kremsmünster.
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BRUNCH

Kontroverse
Performances
WARTBERG. Vegetarische Kuli-
narik und zäh-fleischige Kunst
wurden beim Performance
Brunch„Beischl“ imGewölbedes
ehemaligen Schweinestalls am
Pöppinger Gut in Wartberg ser-
viert. Vierzig Gäste genossen die-
sen kontrovers-kritischen Früh-
schoppen zum Thema Mensch
und Tier, begleitet von einem
fleischlosen Menü. Performances
lieferten Thomas Arzt, Nayra
Jonke, Peter Mayer, Regina Pi-
cker und Laurentius Rainer.<

Thomas Arzt Foto: Fritz Meran
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inzersdorf
goldene hochzeit: Monika und Kurt 
hotz; 

Kirchdorf

todesfall: lisa 
o‘donnell verstarb im 
17. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

nussbach

todesfall: gabriele 
straßmair verstarb im 
61. Lebensjahr;   
 Foto: Bestattung Greimel

Micheldorf

geburt: Jari, 
Eltern: Andrea 
und Klaus 
Forstner;  
 Foto: BabySmile

geburtstage: elisabeth Möseneder 
(65); hubert steinhäusler (82); 
edeltraud bachinger (82); elfriede 
schnellenberger (90); 

todesfall: adolf 
Mitterhumer verstarb 
im 89. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

steyrling

geburt: 
nora hanna, 
Eltern: Kinga 
Farkas und 
Gabor Novak;
 Foto: BabySmile

 

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-kirchdorf@tips.at 

STEYR. Erleben Sie im Elektro-Outlet 
Steyr die besten Deals des Jahres!
Die „Black Weeks“ bieten einmalige
Rabatte auf ein riesiges Sortiment an
Haushaltsgeräten - das solltenSie sich
auf keinen Fall entgehen lassen !

Sichern Sie sich ab dem 14.November bis zum 28. November
unschlagbare Preise auf alle lagernden Haushaltsgeräte - die
beste Gelegenheit des Jahres, um Ihr Zuhause aufzurüsten
und den Alltag einfacher und komfortabler zu gestalten !

Erstmals „BLACK WEEKS“ im Elektro-Outlet Steyr

„BLACK WEEKS“ im Elektro-Outlet
Jetzt wird gespart wie nie zuvor !

Was erwartet Sie?
Riesige Auswahl an den neuesten
Produkten

Starke Rabatte auf Qualitätsmarken
wie AEG, Liebherr, Miele,..

K o m p e t e n t e  B e r a t u n g :
Unser freundliches Teamsteht Ihnen
zur Seite und hilft Ihnen, das passende
Produkt zu finden.

Elektro-Outlet: 07252/70483 
4400 Steyr, Ennserstrasse 17
www.elektro-outlet.at

GESUNDE KÜCHE

Edtbauernalm erhält
Auszeichnung
HINTERSTODER.Seitmehr als 25
Jahren gibt es in Oberösterreich
dasProjekt„GesundeKüche“.Bei
einem Festakt in Linz hat Ge-
sundheitslandesrätin Christine
Haberlander (ÖVP) an 18 neue
Betriebe die Auszeichnung „Ge-

sunde Küche“ verliehen, unter
anderem auch an das Landesju-
gend- und Gästehaus Edtbauern-
alm in Hinterstoder. Insgesamt
gibt es bereits 387 Gesunde-Kü-
che-Betriebe in Oberösterreich,
29 davon im Bezirk Kirchdorf.<

Christine Haberlander (l.) zeichnete 18 Betriebe mit „Gesunde Küche“ aus, darunter
auch das Landesjugend- und Gästehaus Edtbauernalm. Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr
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Junge Verkaufstalente Beim Herbstmarkt im Kindergarten Markt Krems-
münster hatten die Kinder alle Hände voll zu tun, denn der Andrang der Markt-
besucher war groß. In der Gartenlaube wurden die selbsterzeugten Waren von
den Kindern und Pädagoginnen angeboten. „Jetzt freuen wir uns darauf, mit
dem Reinerlös neues Spielmaterial mit den Kindern anzukaufen“, sagt Tanja Kö-
nig, die Leiterin des Kindergartens. Foto: Kindergarten Markt

Tag des Apfels Anlässlich des „Tag des Apfels“ verteilte Kurt Pawluk, Bürger-
meister und Arbeitskreisleiter der Gesunden Gemeinde Roßleithen (SPÖ), frische
Bio-Äpfel an die Kinder der Krabbelstube, des Kindergartens und der Volksschule.
Verpackt in wiederverwendbare Baumwollsackerl gab es zusätzlich ein Infoblatt
zu den wertvollen Inhaltsstoffen von Äpfeln sowie kreative Rezeptideen.

Foto: Gesunde Gemeinde Roßleithen

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

Montag, 18.11. Spaghetti Carbonara od. Bolognese € 8,90 

Dienstag, 19.11. Kalbsgulasch mit Spätzle und Salat € 10,90

Mittwoch, 20.11. gibt‘s den begehrten Schweinsbraten 
klassisch od./und gesurt mit Semmelknödel und warmen  
Krautsalat € 12,90
Donnerstag, 21.11. XXL-Käsekrainer  
mit Kartoffelsalat und knusprigen Bauernbrot € 9,50
Freitag, 22.11. Rindsrouladen  
mit Bandnudel und Blaukraut € 14,90
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

jeweils 6 Stück + 2 Stück gratis
noch gültig bis 30.11.2024

KNÖDEL -AKTION

Schweinefleisch
Großstücke-

AKTION
noch gültig bis 30.11.2024

Karree – Bauch – Schopf
mit oder ohne Knochen
Schnitzelfleisch im Ganzen 
od. geschnitten

Wähle aus 8 verschiedenen 
Sorten

MO-FR von 11.00 - 12.30 Uhr

STEYRTALER PERCHTEN

Bühne frei für die
neue Laufsaison
STEYRTAL. Die Jahreshaupt-
versammlung der Steyrtaler
Perchten Anfang November
bildete den Auftakt für die
Wintersaison 2024/2025.

In seinem Jahresrückblick berich-
tete Obmann Patrick Löffler von
den zahlreichen Aktivitäten des
Vereines, auch außerhalb der
Perchtensaison. Besonders erfreut
zeigte sich Löffler über die rege
Beteiligung amSaisonauftakt.Das
Highlight bildete der Spender der
diesjährigen Schützenscheibe.Mit
dem Wahl-Steinbacher und Burg-
schauspieler Hermann Scheidle-

der konnte ein wahrlich promi-
nenter Freund der Perchtengruppe
für diese ehrenvolle Rolle gefun-
denwerden.Der auch aus demBad
Haller Stadttheater als „fideler
Bauer“ bekannte Darsteller um-
rahmte die Jahreshauptversamm-
lung mit einer eindrucksvollen
Rede.
Auch in der kommenden Winter-
saison werden die Steyrtaler
Perchten bei ihren Läufen wieder
Zusehende aus nah und fern in
ihren Bann ziehen. Den Höhe-
punkt bildet wie jedes Jahr die
Perchtenraunacht in Steinbach an
der Steyr am 5. Jänner.<

von links: Obmann Patrick Löffler, Burgschauspieler Hermann Scheidleder, Grün-
dungsobmann Franz Halbartschlager, Schriftführer Michael Vogel und Obmann-
Stellvertreter Jürgen Ratzberger Foto: Steyrtaler Perchten
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Lernbedingungen gefördert Der Elternverein der Volksschule Micheldorf
organisierte eine Aktion für die Lehrkräfte und Schüler, um den Schulalltag zu be-
reichern und die Lernbedingungen für die Kinder zu verbessern. Jede Lehrkraft
hatte die Möglichkeit, sich Materialien im Wert von 150 Euro für ihre Klasse zu
wünschen.NunwurdendiebestelltenMaterialien imGesamtwertvonrund1.700
Euro verteilt. Foto: Elternverein VS Micheldorf

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

NARRENZEIT

Leonstein begrüßt
neues Prinzenpaar
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Mit
11. November, 11.11 Uhr, wur-
de das neue Prinzenpaar und
Kinderprinzenpaar in Leon-
stein präsentiert.

„Mit Prinzessin Marina, Lehre-
rin für Holz und Ton, Saxophon
undKlarinette – ihrePassion, und
Prinz Lukas, seines Zeichens
Gemeindesekretär, wenn's
brennt, eilt er mit der Feuerwehr,
habenwir ein sehrpassendesPaar
gefunden, das den Ort gut reprä-
sentiert“, freut sich Faschings-
präsident Willi Ebner. Auch das
LeonsteinerKinderprinzenpaar –
Prinzessin Anna-Lena, Frohna-
tur aus Leonstein, macht jedes
FestzumSonnenscheinundPrinz
Raphael der I. vom Plodergrom,
„is für jeden Scherz zum hom“ –

wurde der Bevölkerung vorge-
stellt.
Der Leonsteiner Faschingsum-
zug findet am Faschingssams-
tag, 1. März 2025, statt.<

Faschingspräsident Willi Ebner (l.) mit
Prinzessin Marina und Prinz Lukas,
sowie dem Kinderprinzenpaar Anna-
Lena und Raphael Foto: Elfriede Tretter
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DROHNENEINHEIT

Eine neue Rotkreuz-
Drohne für Kirchdorf
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Sie er-
weitern bei Sucheinsätzen die
Perspektive, verschaffen einen
Überblick von oben und erhöhen
bei größeren Einsätzen die Sicht
auf das Geschehen. Um diese
Vorteile auch in den Regionen zu
nutzen, hat das Rote Kreuz Ober-
österreich die zentrale Drohnen-
einheit um Stützpunkte in sechs
Bezirken erweitert, so auch im

Bezirk Kirchdorf. Eingesetzt
werden die Drohnen bei der Su-
che nach Vermissten, bei größe-
ren Einsätzen oder um in be-
stimmten Notfällen den Über-
blick zu behalten. Der Blick aus
der Vogelperspektive liefert
wichtige Informationen. Das hilft,
um vermisste Personen noch
schneller zu finden und kann im
Ernstfall auch Leben retten.<

Insgesamt erweitern sechs neue Rotkreuz-Drohnen die Perspektive in sechs Be-
zirken Oberösterreichs. Foto: Silvio Huber

Bestimme selbst, wie du Pakete bekommst –  
mit den Empfangsoptionen der Post.

Alle Infos auf post.at/empfangsoptionen #zusammenbringen

Der schnellste 
Weg zu deinem 
Paket.

GESANG

Matthias Schafelner
erhielt ein Stipendium
KIRCHDORF/ST.VALENTIN.Der
16-jährige Matthias Schafelner
aus St. Valentin erhielt das Dr.
JosefRatzenböck-Stipendiumim
Linzer Landhaus. Er wird im
dritten Jahr von Manfred Mitter-
bauer in der LMS Kirchdorf

unterrichtet und befindet sich
ebenfalls seit drei Jahren in der
Akademie für Begabtenförde-
rung des Oö. Landesmusik-
schulwerkes. Das Stipendium
soll eine besondere musikalische
Fortbildung ermöglichen.<

V. l.: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Matthias Schafelner und Waltraud Wulz-
Tschernuth (Projektleitung Begabtenförderung) Foto: Land OÖ
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Micheldorf
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Fläche:	 50,81 km2

Höhe: 448 m
Einwohner:	 6.006 HWS
 677 NWS
	
Bürgermeister:
Horst Hufnagl (SPÖ) 
	
Homepage:
www.micheldorf.at 
	
Gemeindeamt: 
Rathausplatz 1 
4563 Micheldorf 
07582 61250-0 
gemeinde@micheldorf.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr: 8 bis 12 Uhr
Mo: 13.30 bis 18 Uhr
Do: 13.30 bis 17 Uhr

INTERVIEW

Micheldorf investiert weiter
in die Kinderbetreuung
MICHELDORF. Bürgermeister
Horst Hufnagl (SPÖ) spricht im
Interview über die schwierige
Suche nach einem Pächter für
das Restaurant beim Freizeit-
park, die Modernisierung des
Bahnhofes, die Pläne für einen
neuen Kindergarten und den
Wert der Gemeinschaft.

von SUSANNEWINTER

Tips: Bereits mehr als ein Jahr
lang wird nach einem Pächter für
das Restaurant im Freizeitpark
gesucht. Warum ist das so schwie-
rig?

Horst Hufnagl: Zum einen ver-
bringen die Leute nicht mehr so
viel Zeit in den Wirtshäusern und
zum anderen ist es personell ganz
schwierig, jemanden zu finden,
der am Wochenende arbeiten
möchte.

Tips: Was spricht für das Lokal
beim Freizeitpark?

Hufnagl: Es ist ein Vereinslokal.
Dasheißt, die Infrastruktur vorOrt
wird täglich genutzt, beispiels-
weise Fußball- und Tennisplatz,
Kegelbahn, Schützenlokal, Judo
und Leichtathletik. Zudem sind
extrem viele Parkplätze vorhan-
den. Es gibt eine große Küche und
einen großen Saal. Dort finden
immer wieder Veranstaltungen
statt. Danke an unsere regionalen
Gastronomen, die derzeit mit Per-
sonal einspringen.

Tips: Wie läuft die Modernisie-
rung des Bahnhofes?

Hufnagl: Das Projekt ist im Zeit-
plan. Es wurde ein relativ großer
Damm auf der Talsohle errichtet.
Die Lärmschutzwände sind sehr
wichtig, aber auch eine optische

Einschränkung. Man muss in der
Landschaftsgestaltung mit Bäu-
men und anderen naturnahen Ak-
tionen wieder ein schönes Flair
schaffen. Es werden Bushalte-
stellen sowie eine Park&Ride-
Anlage gebaut. Ein Radweg wird
parallel zur Bahntrasse errichtet.
Mein Wunsch wäre, dass es Toi-
letten beim Bahnhof gibt. Das al-
te Bahnhofsgebäude der ÖBB
wird frei und es besteht die Mög-
lichkeit, dort ein Café oder Res-
taurant zu betreiben. Wenn sich
dort jemand einmietet, wäre auch
ein Toilettenbetrieb möglich.

Tips: Wie sieht es bezüglich Kin-
derbetreuung in Micheldorf aus?

Hufnagl: Die Krabbelstube ist
weiterhin in den Containern, wo
das Ausweichquartier für die
Schule war. Das wird sehr positiv
angenommen. Nichtsdestotrotz
haben wir uns dazu entschieden,
einen großen neuen Kindergarten
zuplanen.Dafürhabenwir unsdas

Grundstück gegenüber der Schu-
le schonmit einemVorvertrag ge-
sichert. Schön wäre es, wenn wir
im fertigen Ausbau dort acht Kin-
dergarten- und vier Krabbelgrup-
pen unterbringen würden. Dass
jeder, der einen Kinderbetreu-
ungsplatz braucht, auch einen be-
kommt, ist weiterhin und immer
noch für uns einer der wichtigsten
Punkte.

Tips: Woran wird sonst noch in
Micheldorf gearbeitet?

Hufnagl: Wir holen uns Inspira-
tionen zur Belebung des Orts-
kerns. Zu diesem Thema wird es
auch Veranstaltungen geben.

Tips: Was ist Ihnen als Bürger-
meister wichtig?

Hufnagl: Ich lege sehr viel Wert
auf den Zusammenhalt in der Ge-
meinde. Ein Mensch kann alleine
kurzfristig glücklich sein, aber
richtig glücklich ist man nur in der
Gesellschaft.

Tips: Was kann ein Bürgermeis-
ter oder eine Gemeinde dazu bei-
tragen?

Hufnagl: Sehr viel. Beispiels-
weise Plätze schaffen, wo man
sich treffen oder sich in Vereinen
gut integrierenkann.Undauchneu
zugezogene Leute über das An-
gebot informieren.<

Micheldorf im Winter Foto: Klaus Mitterhauser Fotografie

Bgm. Horst Hufnagl Foto: Gemeinde Micheldorf
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LEISTUNGSGRUPPE

So läuft's beim „Running Collective“
MICHELDORF. Gemeinsam
statt einsam wollen die Läufer
der Laufgruppe „Running
Collective“ in Zukunft trainie-
ren und an Wettbewerben teil-
nehmen. Lukas Helmberger
und Christoph Stadler sind die
Organisationsspitze hinter der
Leistungsgruppe, die von Ger-
hard Strutzenberger auf der
Laufbahn beim Freizeitpark in
Micheldorf trainiert wird.

von SUSANNEWINTER

Auf Initiative von Lukas Helm-
berger hat sich imMärz2023eine
Gruppe begeisterter Läufer for-
miert, die gemeinsam auf der
Laufbahn beim Freizeitpark in
Micheldorf trainiert. Die Gruppe
ist auf derzeit rund 20 Läufer aus
dem Bezirk Kirchdorf gewach-
sen. „Wir trainieren immer don-

nerstags von 16 bis 18 Uhr. Ab
einem gewissen Laufniveau ist
das Leistungstraining auf der
Laufbahn unumgänglich“, er-
klärt Christoph Stadler, der sich
im März 2024 der Gruppe ange-
schlossen hat: „Das Intervalltrai-

ning mit einer Intervalllänge von
400bis2.000Metern istnötig,um
Wettkampfbedingungen besser
aushalten zu können.“ Ziel ist es,
mit jeweils mindestens drei Läu-
fernausdemTeambeiStaats-und
Landesmeisterschaften im Stra-

ßenlauf (5 Kilometer, 10 Kilo-
meter und Halbmarathon) ver-
tretenzusein.ErstesAuftretenals
Team hat das Running Collecti-
ve bei den Crosslauf Staatsmeis-
terschaften am 17. November.

Sensibilisierung der
Sportplatz-Besucher
Die Läufer des Running Collec-
tives bitten darum, die Laufbahn
während ihres Trainings freizu-
halten. „Wir wachsen und sind
offen für Leute, die bei uns mit-
machen wollen. Zudem sind wir
auf der Suche nach einem Spon-
sor in der Region, dem dieWerte
,Nachhaltigkeit, Gesundheit und
Regionalität' wichtig sind“, be-
richtet Christoph Stadler.
Interessierte Läufer und Sponso-
ren melden sich bei Christoph
Stadler per E-Mail an christ-
ophstadler02@gmail.com<

Läufer des Running Collectives v.l.: Paul Block, Lukas Helmberger, Klaus Dern-
dorfer, Christoph Stadler, Gerhard Strutzenberger, Michael Pramberger und Da-
vid Pangalila Foto: Helmut Dietmaier

UNITED
ENGINEERING
NITED

Technischer Service Support
am Standort in OÖ, Micheldorf (m/w/d)
Homeofficeanteil möglich

Du hast eine elektrotechnische Ausbildung oder Berufserfahrung in einem 
ähnlichen Bereich, und suchst eine neue Herausforderung mit abwechslungs-
reichen und spannenden Aufgaben?

Du kommuniziert gerne mit Menschen, bist lösungsorientiert und 
behältst auch in stressigen Situationen stets einen kühlen Kopf?

Dann bist du bei uns genau richtig!

• Ansprechpartner unserer Kunden in allen Belangen des Service
• Technische Unterstützung & Betreuung unserer Kunden am Telefon  

oder via Fernwartung
• Erfassung der Anfragen via Ticketsystem & Koordination 

der Maßnahmen mit internen Fachabteilungen 

Monatliche Entlohnung: € 3.200 - 3.600 brutto

Jetzt bewerben unter: 
imaschelling.com/karriere 
oder direkt bei Helmut Lehner
helmut.lehner@imaschelling.com 
+43 5572 396 408

IMA Schelling Micheldorf GmbH
Kreuzfeld 2 | 4563 Micheldorf
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VEREIN

Mit vereinten Kräften im Einsatz für
MICHELDORF. Hoch oben
thront sie über Micheldorf, die
Kirche am Georgiberg: Damit
dies auch weiterhin so bleibt
setzen sich rund 40 Michel-
dorfer aktiv für die Erhaltung
des Wahrzeichens ein.

Die Kirche, wie sie heute am
Georgiberg steht, wurde 1730
fertiggestellt, nachdem sie zuvor
durch einen Blitzschlag einge-
äschert wurde und wieder auf-
gebaut werden musste. Den Bau
finanzierten damals die Familien
Zeitlinger und Holzinger. 1789
erwarb die Gemeinde Michel-
dorf die Kirche. Um sie beim Er-
halt dieses weithin sichtbaren

Gebäudes zu unterstützen, grün-
dete eine Gruppe Micheldorfer
im April 2023 den „Verein zur
Erhaltung der Georgibergkir-
che“. „IchhabekleineKinderund
möchte den Zugang zur Kirche
am Georgiberg für die nächste
Generation erhalten“, sagt Ob-

frau Leopoldine Berger: „Mein
Wunschtraum wäre, dass es dar-
in irgendwann einmal eine Orgel
gibt.“

20.000 Euro investiert
„Die Kirche steht unter Denk-
malschutz, deshalb sind alle

Arbeiten immer mit dem Bun-
desdenkmalamt abzuklären“, er-
klärt Leopoldine Berger, warum
manches etwas länger dauert als
erhofft. Das feuchte Mauerwerk
der Kirche wurde trockengelegt,
um weitere Feuchtigkeitsschä-
den zu verhindern. Anschlie-

Obfrau Leopoldine Berger beseitigt den Schimmel an der Kirchenmauer. Fotos: privat

von 
SUSANNE WINTER

Die Kirche erstrahlt in neuem Glanz.

DER FLIESEN- & NATURSTEINVERLEGER 
STEFAN KERNACS
Landerlsiedlung10  I  A-4563 Micheldorf
Telefon: +43 664 16 14 382  I  E-Mail: st.kernacs@drei.at

www.kernacs.at

Mo - Do:  08:00 - 17:00 Uhr
Fr:  08:00 - 12:00 Uhr

Termine nur nach tel. Vereinbarung 
unter +43 664 16 14 382 möglich.

Wenn es um Fliesen-, Naturstein- und Plattenverlegung geht, sind wir das 
kompetente Profiteam für Sie! Wir machen immer sicher, dass Ihre Wünsche 
ausgeführt werden. Ob Innen-/Außenbereich oder Bäder....Wir freuen uns 
auf effektive Zusammenarbeit! Sie haben Fragen? WIR BERATEN SIE GERNE!

MAG. GERHARD POSCH – Rechtsanwalt 

Telefon: 0 75 82 / 633 77
Fax: 0 75 82 / 633 77-22
4563 Micheldorf · Hauptstraße 12

www.rechtsanwalt-rankl.at
kanzlei@rechtsanwalt-rankl.at

Kostenlose Erstberatung 

REGIONALE KÜCHE in unserem Gasthof

AKTIVURLAUB für Reiter & Sportbegeisterte

FAMILIENFREUNDLICHE UNTERKUNFT

Ihr GASTHOF MIT 
PFERDEWIRTSCHAFT 

im Bezirk Kirchdorf 
an der Krems
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den Erhalt der Georgibergkirche
ßend galt es, Moos und Schim-
mel zu entfernen. Eine automa-
tische Belüftungsanlage soll die
erneute Schimmelbildung ver-
hindern. Weiters wurden die
Schäden an den Innenwänden
behoben.
Zur Beseitigung von Holzwür-
mern wurden die Figuren begast.
Die Marienfigur erhält zudem
eine Restaurierung. Die neuen
Handläufe bei der Stiege zur Em-
pore sorgen in Zukunft für mehr
Sicherheit.

Sitzplatz-Namensschilder
und Veranstaltungen
Bisher wurden mehr als 20.000
Euro Spendengelder in die In-
standhaltung investiert und rund
400 Arbeitsstunden ehrenamt-
lich geleistet. Als nächstes soll
die Fassade beim Eingang erneu-
ert werden. Zudem ist der Stein

beim Altar und im Eingangsbe-
reich beschädigt. Ausgebroche-
ne Stellen sollen ausgebessert
werden. Diese Maßnahmen er-

folgen, laut der Obfrau, sobald
wieder Geld lukriert werden
kann. Dazu werden Sitzplatz-
Namensschilder zum Verkauf

angeboten. Spenden werden zu-
dem bei Veranstaltungen gesam-
melt. Wie beispielsweise bei der
Adventroas am Sonntag, 8. De-
zember. Treffpunkt ist um17Uhr
im Naturpark, von wo aus ge-
meinsam mit Fackeln auf den
Georgiberg gewandert wird. Um
18 Uhr singt der Jägerchor In-
zersdorf, unter der Leitung von
Heinz Buder, in der Georgiberg-
kirche. Der Verein freut sich auf
viele Besucher und hofft auf
Spenden, damit die Georgiberg-
kirche noch lange erhalten
bleibt.<

Adventroas
Sonntag, 8. Dezember
Treffpunkt um 17 Uhr im Naturpark
Micheldorf für die Fackel-Wande-
rung auf den Georgiberg
18 Uhr Konzert Jägerchor Inzers-
dorf in der Georgibergkirche

Die Schäden an der Innenwand wurden beseitigt. Die Marienfigur fehlt am rech-
ten Bild, da sie derzeit restauriert wird. Fotos: privat

NIRONORM – Professionalität im Metallbau

A-4542 Nußbach Gewerbestraße 7
Telefon: 0660 / 52 11 788 

E-Mail: office@nironorm.at
www.nironorm.at

Sommergarten

Nironorm ist Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner für alle Bereiche der
Metallverarbeitung. Wir fertigen und reparieren unter anderem Geländer, 

Vordächer, Stiegen, Duschen und Sommergarten und legen besonderen 
Wert darauf, unseren Kunden dabei individuelle Lösungen präsentieren zu können.

Ergreifen Sie Ihre Chance! 

Einzigartiges 

Gasthaus direkt 

neben dem 

Fußball-Stadion 

zu verpachten!

Ergreifen Sie Ihre Chance! 
ZU VERPACHTEN

Für weitere Informationen und einen Besichtigungstermin melden 
Sie sich gerne bei Werner Radinger oder Helmut Kurz,  

Tel. 07582/61250-0 oder per Mail: kurz.helmut@micheldorf.at

Ergreifen Sie Ihre Chance! 

Sie lieben das bunte Treiben, lebhafte Veranstaltungen und den Austausch mit Menschen? 
Dann aufgepasst: Dieses Gasthaus bietet Ihnen die perfekte Gelegenheit, Ihre Gastronomie-
Träume wahr werden zu lassen! Nur einen Steinwurf vom Fußball-Stadion entfernt, direkt 

auf der beliebten Sport- und Freizeitanlage in Micheldorf in Oberösterreich, wartet ein frisch 
renoviertes, vollausgestattetes Gasthaus darauf, von Ihnen mit Leben erfüllt zu werden.

          WAS ERWARTET SIE?

     •   Einladender Gastraum mit ca. 120 Plätzen, inkl. gemütlichem Stüberl und 
          traditionellem Gastzimmer – ideal zum Entspannen und Genießen. 
     •   Großer Veranstaltungssaal mit Bühne und 404 Sitzplätzen, perfekt für Events, 
          Feiern und Konzerte. 
     •   Großzügiges Foyer, ideal als Empfangsbereich oder für Stehempfänge.

Ein Zuhause und Arbeitsplatz in einem? Kein Problem!

Nutzen Sie die Möglichkeit einer Betriebswohnung mit rund 150 m² und denken 
Sie langfristig: Auch Arbeiterwohnungen können auf Wunsch eingerichtet werden.
Klingt das nach dem Abenteuer, das Sie suchen? Wenn Sie sich vorstellen können, 
in dieser lebendigen Umgebung voller Möglichkeiten Ihr eigenes gastronomisches 

Erlebnis zu schaffen, dann freuen wir uns darauf, von Ihnen zu hören! 
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MARKTMUSIKKAPELLE

Herbstkonzert mit
Rupert Hörbst
MICHELDORF. Unter dem
Motto „Ausdrucksvoll ein-
drucksvoll – gespielt und ge-
zeichnet“ lädt die Marktmu-
sikkapelle Micheldorf zum
Herbstkonzert.Dieses findet im
bewährten Ambiente des Frei-
zeitparks Micheldorf statt und
steht unter der künstlerischen
Leitung von Kapellmeister
Thomas Hüttner-Aigner.

Das Orchester wird ein breit ge-
fächertes Repertoire präsentie-
ren, das von traditioneller Blas-
musik bis hin zu modernen
Rhythmen reicht. Zu den High-
lights zählen die „Südböhmische
Polka“ und der Marsch „Wien
bleibt Wien“ sowie Stücke aus
Filmmusik, Funk, Latin und
Rock und Pop.

Ein besonderer Gast des Abends
ist der Karikaturist Rupert
Hörbst, der live zur Musik pas-
sende Zeichnungen auf eine
Leinwand zaubern wird.<

Karikaturist Rupert Hörbst Foto: Hörbst

Herbstkonzert der
Marktmusikkapelle Micheldorf
Samstag, 16. November, 20 Uhr
Freizeitpark Micheldorf
Eintritt: freiwillige Spenden

„In jedem Menschen 
ist Sonne –  man muss sie 
nur zum Leuchten bringen!“
 
Dieser zentrale Satz von Sokrates (470 – 399 v. Chr.) 
begleitet mich in meinem täglichen Tun. 

MAG. JULIA REISENBICHLER, MA

Welser Straße 51
A-4563 Micheldorf
Tel.: 0680/3316064
Email: kontakt@jukip.at 
Website: www.jukip.at

AUSZEICHNUNG

Musikvereine geehrt
MICHELDORF. Bei der Ehrung
der Musikvereine des OÖ. Blas-
musikverbandes durch Landes-
hauptmann Thomas Stelzer im
Linzer Landhaus wurden auch
der Musikverein Weinzierl-Alt-
pernstein und die Marktmusik-
kapelle Micheldorf ausgezeich-
net. Diese Ehrung wird Musik-
kapellen überreicht, welche sich
durch wiederholte und erfolgrei-
che Teilnahme an den Konzert-

und Marschwertungen auszeich-
nen. Die Bedingung ist, dass in-
nerhalb von fünf Jahren, fünf
aufeinanderfolgende Konzert-
wertungen und mindestens drei
Marschwertungen absolviert
werden müssen.
Der Musikverein Weinzierl-Alt-
pernstein wurde zum sechsten
Mal ausgezeichnet. Die Markt-
musikkapelle Micheldorf erhielt
die Ehrung zum zweitenMal.<

V.l.: LH Thomas Stelzer, Stabführer-Stellvertreter Gerhard Baumgartner, Obmann
Klaus Sperrer, Kapellmeister Helmut Vorauer (alle drei vomMVWeinzierl-Alt-
pernstein), Vize-Bgm. Werner Radinger und OÖBV-Präsident Hermann Pumberger

V.l.: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Jan Sperrer, Martin Hüttner-Aigner, Fabian
Pfarrsbacher (alle drei von der MMKMicheldorf), Vizebürgermeister Werner Ra-
dinger und der Präsident des OÖBV Hermann Pumberger Fotos: Land OÖ / Antonio Bayer

Mag. Susanne Brandstötter-Zeitlinger

Terminvereinbarung unter: 
0650 / 21 30 333 oder 07582 / 20 4 86 oder 

online www.biovet.at 
Am Weinberg 7 / 4563 Micheldorf
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BETREUUNG

„Intensivbetreute Wohngemeinschaft“ in Schön
MICHELDORF. Im kommenden
Jahr entsteht eine spezielle neue
Wohngemeinschaft in Schön für
besondere Menschen in Michel-
dorf. Vier junge Männer mit
kognitiven Beeinträchtigungen
im Autismus-Spektrum finden
hier mit Anfang Mai ein neues
Zuhause.
In einer gezielt für die Bedürf-
nisse der neuen Bewohner ein-
gerichteten „Intensivbetreuten
Wohngruppe“ besteht die Mög-
lichkeit, auch Menschen aufzu-
nehmen, die einen besonders in-

tensiven Betreuungsbedarf ha-
ben. Durch den Bau des neuen
Wohnhauses „Krämergütl“, das
im Vorjahr von zwei WGs bezo-
gen werden konnte, wurden Flä-
chen im Altbestand von Schön
frei. In den freigewordenen
Räumlichkeiten im Kreuzbichl-
hofwirddieneueWGsituiert sein.
Derzeit werden diese Räume
adaptiert. Vier Zimmer inklusive
Sanitärräume, ein Pflegebad, Ge-
meinschaftsräume, Küche, ein
Dienstzimmer und kleine Wirt-
schaftsräume entstehen dabei. Zu

einem guten Teil wird diese
Adaption von der Sozialabtei-
lung des Landes OÖ finanziert.

Persönliche Begleitung
Der spezielle Bedarf der neuen
Schön-Kunden besteht in einer
intensiveren persönlichen Be-
gleitung im Alltag. Drei der jun-
gen Männer werden in der Fä-
higkeitsorientierten Aktivität, je-
weils in einer der Werkstätten in
Schön,mitarbeiten.Der jüngste ist
noch im Schulalter und wird eine
Förderschule extern besuchen.< Liegenschaft Schön Foto: L. Eidenhammer

TANZTHEATER

Theater zum
Träumen
MICHELDORF. Der Verein tanz-
land präsentiert am Freitag, 22.
November, im Kindergarten Mi-
cheldorf um 16 Uhr das Tanz-
theaterstück „Als die Wünsche
fliegen lernten“ für alle von drei
bis sechs Jahren und die ganze
Familie. Die Darstellerinnen
Monika Huemer und Ruth Lößl
laden die Kinder zum Träumen
ein und vermitteln die Botschaft:
„Nicht aufhören zu träumen.
Wünsche sind viel zu kostbar.“<
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SEGELFLUG- UNDMODELLBAUCLUB

Gold bei der Segelflug-Bundesliga
MICHELDORF. Strahlende Ge-
sichter und einen Medaillen-
regen gab es für die Piloten des
Segelflug- und Modellbauclubs
beim Segelfliegertag im stei-
rischen Niederöblarn. Als
Draufgabe gewannen die Mi-
cheldorfer 2024 die Segelflug-
Bundesliga.

In der Bundesliga fliegen Segel-
flugpiloten 17 Runden lang für
ihren Verein um Wertungspunk-
te. In jeder Rundewerden die drei
schnellsten Flüge pro Verein ge-
wertet. Zur Bewertung wird die
höchste Schnittgeschwindigkeit
über einen Zeitraum von 2,5
Stunden herangezogen. In einem
spannenden Finale entthronten
die Micheldorfer die bisherigen
Seriensieger vom FC St. Johann
in Tirol. Für den SMBC Kirch-
dorf-Micheldorf punkteten Da-

vid Richter-Trummer, Edi Su-
persperger, Friedrich Hofinger,
Thomas Felbermayr, Lukas
Schaffler, Karl Ortner, Alfred
Federlehner, Martin Grünberger,
Andreas Klugsberger, Hans
Derntl, Hubert Just, Josef Enzen-
ebner, Anton Kaser und Robert
Zailik.
Auch in der dezentralen Stre-
ckenflugmeisterschaft, in der die

besten drei Flüge der Saison ge-
wertet werden, regnete es
Medaillen. In der mit 135 Piloten
heiß umkämpften Standardklas-
se machten sich die Micheldorfer
die Plätze am Stockerl unterein-
ander aus. Staatsmeister wurde
Friedrich Hofinger vor seinen
Vereinskollegen Lukas Schaffler
und Thomas Felbermayr. Edi Su-
persperger holte Bronze in der

Allgemeinen Klasse und in der
Rennklasse, in der David Rich-
ter-Trummer als Vierter einen
Stockerlplatz um nur 0,8 Punkte
verpasste. Friedrich Hofinger
holte Bronze bei den Senioren.
Eine weitere Bronzemedaille gab
es für den SMBC in der Vereins-
wertung, in der Mannschafts-
wertung holte das Team SMBC 1
sogar die Silbermedaille.<

Ein starkes Team – ob in der Luft oder am Boden: die erfolgreichen Piloten des SMBC mit Obfrau Sabine Grassegger. Foto: Kalab

Das Haus

„JAGA IN DER KREMS“

wurde erst 2015 von Grund auf renoviert und bietet eine

optimale Unterkunft für Ihre Feste, Seminare, Familien-,

Rad-, Wander- oder Skiurlaube für Gruppen mitten in der

Natur. Fernab von Stadt und Dorf ist das Haus perfekt für

Events oder Urlaub eingerichtet.

JAGA IN

DER KREMS

In der Krems 51

A-4563 Micheldorf

+43 (0) 664 3858530

office@jaga.haus

www.jaga.haus

Die Location für

ihre Party,

ihr Event

oder

ihr Seminar

Bader-Moser-Str. 17
4563 Micheldorf 
07582 / 20611 
office@ra-sk.at 

Einen Überblick über meine Leistungen finden 
Sie unter www.ra-sk.at

Mag. Simone Koller
Rechtsanwältin

Helmut Hochhauser
 EDV-Dienstleistung

mobil:  +43 664 500 3701
email:  office@hohahe.at
web:    www.hohahe.at

·  Homepage
·  Netzwerk
·  Service und Wartung
·  Neu oder Reparatur

Weinzierl 79  |  A-4563 Micheldorf
ATU69186828
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Modellbaubörse Der Segelflug- und Modellbauclub (SMBC) Kirchdorf-Mi-
cheldorf lädt zur 20. Modellbaubörse am Samstag, 30. November, von 8 bis 12
Uhr im Freizeitpark Micheldorf ein. Flugzeuge, Autos, Schiffe, Elektronik, Mo-
tor, Zubehör und vieles mehr sind bei der Modellbaubörse des SMBC Kirch-
dorf/Micheldorf erhältlich. Weitere Informationen oder Anmeldungen per Mail
an smbc@modellflug-micheldorf.at Foto: SMBC Kirchdorf-Micheldorf

ENERGIE

PV-Anlagen
installiert
MICHELDORF. Die Volksschu-
le/Musikschule, das Gemein-
deamt, der Bauhof-Carport
und die Feuerwehr Micheldorf
wurden mit neuen PV-Anla-
gen ausgestattet.

Insgesamt wurden 490 Module
mit 440 Wp mit einer Leistung
von 216 kWp verbaut. Im Ge-
meindeamt wurde zusätzlich ein
22 kW Speicher installiert, der
den Stromverbrauch auch in der
Nacht abdeckt. Die Feuerwehr,
der Bauhof und das Gemeinde-
amtsind imKatastrophenfall eine
wichtige Anlaufstelle und haben
eine systemerhaltende Funktion
– diese können nun autark be-
trieben werden. Durch eine Än-
derung im Vertrag mit der Netz
OÖ hat Micheldorf die Möglich-
keit, den erzeugten Strom intern
zu verteilen.<

PV-Anlage bei der Volksschule Mi-
cheldorf Foto: Marktgemeinde Micheldorf

Für unsere Tätigkeiten steht 
Ihnen unser  
junges motiviertes Team zur 
Verfügung 
 
• Transporte
• Baggerungen
• Erdbau  
   (Keller, Pool und Straßenbau)

BURG-TRANS | Burgholzer Karl
Heiligenkreuz 30 | 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/63564
Mobil: 0664/9124776
office@burgtrans.at W
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Sandra Friesenecker

Michaela Reichenpfader

Elke Winkler

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Ungebundener Versicherungsmakler

Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Über 6.000 Kunden

Sandra Friesenecker | UVK Privatkundenberaterin
s.friesenecker@uvk.at | 07582 52155-128

Michaela Reichenpfader | UVK Privatkundenberaterin
m.reichenpfader@uvk.at | 07582 52155-139

Elke Winkler | UVK Privatkundenberaterin
e.winkler@uvk.at | 07582 52155-118

Mit UVK kommen
Sie sicher durch
den Winter
Die kalte Jahreszeit birgt allerlei Gefahren –
in der Freizeit, im Haushalt und im Straßen-
verkehr. Gerne überprüfen wir, ob Sie und
Ihre Familie gut abgesichert sind. Kommen
Sie zum kostenlosen und unverbindlichen
Polizzencheck bei der UVK und genießen Sie
den Winter in vollen Zügen!

ZU GEWINNEN

Tips verlost ...
MICHELDORF. Tips verlost eine
Jausenplatte für fünf Personen
zur Verfügung gestellt vom
Gasthaus Geigenbauer in Mi-
cheldorf.
Um am Gewinnspiel teilzuneh-
men, sag uns einfach auf unserer
Facebook-Seite „Tips Kirch-
dorf“, mit wem du die Köstlich-
keiten genießen würdest – und
schon bist du im Lostopf!<

Mitspielen bis 19. No-
vember auf
www.facebook.at/tips.kirchdorf Jausenplatte Foto: Gasthaus Geigenbauer

Gewinn- 
spiel
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JUBILÄUM

Volkstanzgruppe
feiert 50 Jahre
MICHELDORF. Einen Termin
sollte man sich gleich im Kalen-
der notieren: Am 31. Mai und 1.
Juni 2025 geht’s rund in Michel-
dorf, denn die Volkstanzgruppe
Micheldorf feiert ihr 50-jähriges
Bestehen. Das große Jubiläums-
fest mit dem klangvollen Motto
„Auf und da Goaß noch!“ ver-
spricht ein unvergessliches Wo-
chenende für die ganze Familie.

„Die Unbrassbaren“ bringen mit
Schwung und Humor die Bühne
zumBeben.Volksmusik trifft auf
Blasmusik – da bleibt garantiert
kein Tanzbein still. Ob Walzer,
Polka oder Landler – hier ist für
alle etwas dabei. Für leckeres Es-
sen und erfrischendeGetränke ist
gesorgt, so dass sich die Besu-
cher zwischen den Tänzen aus-
reichend stärken können.<

„Auf und da Goaß noch!“ – die Volkstanzgruppe feiert 50 Jahre Foto: VTG Micheldorf

Ihr Begleiter im Trauerfall für
alle Friedhöfe, Pfarren und
Gemeinden.

24 Stunden-Service

0664 4650 462
www.bestattung-greimel.at

Die Liebe
bleibt!

LESERAKTION

Fotos aus Micheldorf
Tips-Leser sind dem Aufruf ge-
folgtundhabenuns ihreFotosaus
Micheldorfgeschickt.Für sieund
alle anderen, die uns ein Selfie
übermittelt haben, liegt in der
Geschäftsstelle in Kirchdorf ein
Überraschungssackerl bereit.<

Magdalena Lanz aus Micheldorf
sendete ein Foto von der Morgen-
stimmungundmit Blick auf die Burg
Altpernstein, das amWeg zumOch-
senkogel entstanden ist. Foto: M. Lanz

Altpernstein,
senkogel

Ein Herbstfoto vom Micheldorfer
Naturpark mit Spielplatz und im
Hintergrund der Georgiberg,
schickte Claudia Radinger aus Mi-
cheldorf. Foto C. Radinger

#immerbesserbauen
#buildingeverbetter
in Micheldorf

Swietelsky AG, Zweigniederlassung Mitte
Straßenbau Linz/Kirchdorf
Sengsschmiedstraße 4, 4560 Kirchdorf
T +43 7582 62030-7701
E kirchdorf@swietelsky.at
swietelsky.com

Zertifizierte BodyTalk Anwenderin

Dipl. Burnout-Prophylaxe-Trainerin 
Humanenergetikerin 

Burnout Beauftragte für Unternehmen

Elke Höller, Am Georgenberg 26, 4563 Micheldorf
Tel. +43 650 47 83 990

Energetische 
Anwendungen/

Individuelles 
Energiemanagement/

Workshops
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AUSBLICK

Kultur in
Micheldorf
MICHELDORF. Der Schwer-
punkt Literatur, eine Kunst-
initiative für junge Micheldor-
fer und ein Projekt mit Stu-
dierenden der Anton Bruckner
Universität: Ein vielfältiges
Angebot erwartet Kulturinter-
essierte 2025 in Micheldorf.

Zwei Lyrik-Lesungen, eine mit
dem eben erst mit dem Georg-
Trakl-Preis ausgezeichneten
Schriftsteller Erwin Einzinger
und eine mit der Micheldorfer
Autorin Michaela Hofer, sind in
unterschiedlichen Rahmen zu
erleben. Im Sommer geht der Li-
teraturpavillon im Naturpark in
die zweite Runde. Der sprachli-
che Reigen beginnt mit Spoken
Word oder Poetry Slam. Dazu
geht abermals das Literatur-
schiff in Micheldorf vor Anker.
Zwei Stars der österreichischen
Szene kommen an, um einen
Abend lang inderVolksschule zu
slammen: Yasmo und Mieze
Medusa.

Kunstinitiative für Junge
Im Rahmen der Kunstinitiative
„Make Your Mark“ lädt der Kul-
turausschuss im kommenden
Jahr jungeMicheldorfer ein, sich
unter der Anleitung des Künst-
lersMichael Heindl mit demMe-
dium Wandmalerei auseinan-
derzusetzen. Dabei wird Kunst
im öffentlichen Raum sichtbar.
Musikalische Ereignisse und ein
Projekt mit Studierenden der
Anton Bruckner Universität er-
warten zudem das Micheldorfer
Publikum.<

Der Georgiberg wird auch 2025 wie-
der Schauplatz für verschiedenste
Veranstaltungen. Foto: Klaus Mitterhauser

wohnungen

Schlüssel zum guten Leben
Micheldorf. Am Steinhuber-
hammerweg entsteht ein durch-
dachtes Wohnkonzept mit neun 
Eigentumswohnungen im Neu-
bau und zehn Mietwohnungen 
im Altbau. Im Erdgeschoss sind 
den Wohnungen jeweils eine Ter-
rasse und ein großzügiger Eigen-
garten zugeordnet, die Wohnun-
gen im ersten und zweiten Stock 
verfügen über einen komfortablen 
Balkon. Zu jeder Wohnung ge-
hört ein überdachter Kfz-Abstell-

Platz, ein zweiter kann käuflich 
erworben oder gemietet werden. 
Sowohl der Neubau als auch 
der Altbau werden in nachhalti-
ger Holzbauweise durchgeführt. 
Beide Gebäude werden barriere-
frei mit Aufzug errichtet. Neben 
der ausgezeichneten Ausstattung 
kann man seine Wünsche in die 
Planung und Umsetzung mit ein-
fließen lassen, um so seinen in-
dividuellen Wohntraum zu ver-
wirklichen. Die schlüsselfertige 

Ausführung beinhaltet die ge-
samte Abwicklung von der Pla-
nung bis zu Wohnungsübergabe.
Projektstart: Sommer 2024, Fer-
tigstellung: Mietwohnungen Som-
mer 2025, Eigentumswohnungen 
Herbst 2026<� Anzeige

Dr. Johannes Pfaffenhuemer
Eigentümer und Bauträger
0664 4449337
office@serafin.at
www.serafin.at 

WOHNANLAGE SERAFIN

Wohnen 
und Arbeiten  

in Micheldorf OÖ

www.serafin.at
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HISTORISCH

Nach umfangreicher Sanierung öffnet
MICHELDORF. Die Generalsa-
nierung des Museums in Mi-
cheldorf läuft derzeit auf Hoch-
touren und sollte noch heuer ab-
geschlossen werden. Pünktlich
zur Museumssaison 2025 soll
das neue „Sensen Museum Mi-
cheldorf“ seine Pforten öffnen.

„Die wichtigsten baulichen Maß-
nahmen konnten bereits abge-
schlossen werden oder sind ge-
rade in Arbeit“, freut sich Martin
Osen, Obmann vom Verein Sen-
senschmiedemuseum. Ein erster
Meilenstein war die im Mai ge-
startete Sanierung der Außenfas-
saden – durch das Absenken des
Geländes war es notwendig ge-
worden, die gesamten Sockel-
zonen der Gebäude zu ergänzen.
Auf Basis des originalen Fassa-
denplans von 1829 und histori-
scher Fotografien wurde die Fas-

sade des Herrenhauses in tradi-
tioneller Handwerkstechnik mit
historischen Baustoffen aus der
Region aufwendig wiederherge-
stellt. Auch die Rekonstruktion
der hölzernen Brücken, Stege und
Gartenzäune orientiert sich so
weit wie möglich an den histori-

schen Vorbildern und ist weitge-
hend abgeschlossen.

Barocke Sonnenuhr gerettet
Ein besonderes Highlight war die
Rettung der barocken Sonnen-
uhr. Das Fresko des heiligen
Georg war bereits stark in Mit-

leidenschaft gezogen. „Die Schä-
den waren zum Teil dramatisch“,
erinnert sich die Restauratorin
Andrea Gruber. Sie legte die ba-
rocke Urfassung wieder frei und
konnte die Sonnenuhr für die
kommenden Generationen si-
chern.
Im Herrenhaus wurde in die his-
torische Bausubstanz eine Tem-
perierheizung eingebaut, um ge-
eignete Bedingungen für die Aus-
stellungsstücke zu schaffen.
Durch den Rückbau einer ehema-
ligen Wohnung steht mehr Aus-
stellungsfläche zur Verfügung.
Beeindruckend ist auch die Ver-
wandlung des ehemaligen Ross-
Stalls. Nachdem störende Zwi-
schenwände und Einbauten ent-
fernt wurden, präsentiert er sich
wieder wie zur Zeit Caspar Zeit-
lingers als einziger, großer Raum
mit einem beeindruckenden Ge-

Die Fassade des Herrenhauses erstrahlt in neuem Glanz. Foto: Martin Osen

NEU im Gesundheitszentrum Kirchdorf und in Micheldorf 

MEINE ANGEBOTE FÜR SIE: 
» Bioresonanzanalyse- und Behandlung
» Kinesiologie
» Cranio-Sacrale-Balance
» Aromatherapie

Gesundheit neu erleben

-15% 
AUF ALLE 

GUTSCHEINE 

BIS ZUM

31.12.2024

G‘Sund für Mensch & Tier

T: 0670/6501371 | E: info@bianca-schuh.at | www.bianca-schuh.at

Rechtsanwältin
Mag. Pamela Kellermayr

Welser Straße 11/1
4563 Micheldorf

07582 / 633 39
office@kanzlei-kellermayr.at

kanzlei-kellermayr.at

HALSMAYR FRANZ
EDELSTAHLBAU

franz.halsmayr@gmail.com • www.hf-edelstahlbau.at

0664 - 4520548

Weinzierler Brücke 9, 4563 Micheldorf

Geländer
Stiegen
Zäune
Vordächer/Überdachungen
Industrielle Anfertigungen



www.tips.at Anzeigen 23total Micheldorf

das Sensen MuseumMicheldorf 2025
wölbe. Zukünftig kann er unter
anderem für Veranstaltungen ge-
nutzt werden.

Ausstellung öffnet 2025
Aktuell werden noch letzte Mö-
bel und Gemälde restauriert. Par-
allel dazu werden die Grundla-
gen für eine neue Dauerausstel-
lung geschaffen, die ab nächstem
Jahr zu erleben sein wird. „Der
BesuchdesMuseumssoll sichwie
eine Zeitreise in eine vergangene
Welt anfühlen, die allerdings
überraschend viel mit unserer
heutigen zu tun hat“, macht der
Obmann neugierig.

7.000 Stunden Ehrenamt
Wenn das Museum 2025 wieder
öffnet,wird es zehn Jahre her sein,
dass die Gesellschaft für Landes-
kunde undDenkmalpflege (GLD)
dieMuseumsgebäudegekauft hat.

Seither wechselte nicht nur ein
weiteres Mal der Eigentümer,
auch das Umfeld hat sich ge-
ändert: „Während wir für unser
Projekt gekämpft haben, mussten
mehrere Museen in der Region
schließen. Das zeigt, dass die
Rahmenbedingungen für ein Mu-
seumsprojekt in den vergangenen
Jahren alles andere als einfach
waren“, blickt Martin Osen zu-
rück. Vielen der jetzt sichtbaren
Arbeiten sind zum Teil jahrelan-

ge Vorbereitungen vorausgegan-
gen.Seit 2015wurdenbereitsweit
über 7.000 ehrenamtliche Stun-
den in das Projekt investiert.

Unterstützer des Museums
Die Maßnahmen der vergange-
nen Jahre waren noch fast voll-
ständig aus eigenen Mitteln fi-
nanziert. „Ohne großzügige
Unterstützung der Eigentümerfa-
milie wäre das Projekt nicht mög-
lich gewesen. Unser diesjähriges

Programm wird erstmals auch
durch öffentliche Gelder ermög-
licht: Ein LEADER-Projekt, eine
Kulturförderung des Landes, so-
wie das Bundesdenkmalamt fi-
nanzieren etwa die Hälfte des Ge-
samtvolumensvonknapp500.000
Euro“, informiert Martin Osen.
Wer das Museum finanziell oder
durch Mitarbeit unterstützen
möchte, meldet sich unter of-
fice@sensenschmiedemuseum.at
oder Tel. 0699 17169200.<

Der ehemalige Ross-Stall beeindruckt mit seinem Gewölbe. Fotos: Martin Osen Die restaurierte barocke Sonnenuhr

Eröffnung Wahlarztpraxis 
für Lungenheilkunde
MICHELDORF. Seit Ende Juli gibt 
es eine neue Anlaufstelle für medi-
zinische Versorgung von Lungen-
krankheiten: Die Ordination von Dr. 
Markus Watzl.

Der Allgemeinmediziner und Lun-
genfacharzt hat seine Ausbildung 
an der Universität in Graz absol-
viert und seine Turnusausbildung 
sowie seine Facharztausbildung am 
Salzkammergutklinikum – Standort 
Gmunden und Vöcklabruck – abge-
schlossen. Berufliche Erfahrungen 
sammelte er neben Auslandsfamu-
laturen und Lehrpraxis, als Oberarzt 
am Salzkammergutklinikum Vöck-
labruck, als Konsiliararzt im Reha-
zentrum Bad Schallerbach und als 
Vertretungsarzt in Lungenfacharzt-
ordinationen in Liezen, Bad Ischl 
und Salzburg.

Leistungsspektrum
Die technisch gut ausgestattete 
Praxis bietet eine breite Palette an 
lungenfachärztlichen Leistungen 
an. Medizinische Leistungen, ange-
fangen von Lungenfunktion, Blut-

gasanalyse, Raucherentwöhnung, 
Langzeitsauerstofftherapie, Schlaf-
medizin/ambulantes Schlaflabor bei 
Schnarchen und Atemaussetzern 
bis hin zur Diagnose und Behand-
lung von Allergien werden in der 
Praxis von Dr. Markus Watzl durch-
geführt.

Termine können über die Website 
www.lunge-watzl.at per Kontakt-
formular und telefonisch unter 0670 
358 9192 vereinbart werden. Anzeige

Dr. med. univ. Markus Watzl

Ottsdorf 62 | 4563 Michldorf
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EHRENAMT

Micheldorfer Feuerwehren arbeiten zusammen
MICHELDORF. Bei den Michel-
dorfer Feuerwehren ist das gan-
ze Jahr über Betrieb: Bis Ok-
tober 2024 haben die beiden
Feuerwehren Altpernstein und
Micheldorf bereits 178 Einsät-
ze mit mehr als 2.600 Einsatz-
stunden absolviert.

„Aufgrund der Autobahnbau-
stellen für die Tunnelsanierun-
gen auf der A9 gibt es heuer über-
durchschnittlich viele Einsätze
mit teils schweren Unfällen“, be-
richtet der Kommandant der FF
Micheldorf, Gerald Kaltenböck.
In den Gegenverkehrsbereichen
sind meist mehrere Autos und
LKW beteiligt, was die Anfahrt
und die Einsätze selbst schwie-
riger macht.
Die Feuerwehr ist aber auch bei
den Sanierungen der Tunnel
selbst gefordert. Es werden im-
mer wieder kontrollierte Brand-

versuche durchgeführt, um die
Sicherheitseinrichtungen zu tes-
ten. Diese Tests erfolgen unter
Totalsperre in der Nacht, um den
Verkehr nicht unnötig zu belas-
ten. „Das ist immer sehr spekta-
kulär“, so Kaltenböck, „aber wir
haben dadurch schon mehrere
Nächte mit Brandsicherheitswa-
chen in den Tunneln verbracht.“
„In der Jugendarbeit, bei der

Grundausbildung und beim
Atemschutz arbeiten die beiden
Feuerwehren ganz eng zusam-
men“, berichtet Bernhard Hue-
mer, Kommandant der FF Alt-
pernstein. So gibt es mehrere ge-
meinsame Übungen im Laufe des
Jahres, zum Beispiel bei der Burg
Altpernstein. „Es ist wichtig, eine
zweite, gut ausgebildete Feuer-
wehr in exponierter Lage zu ha-

ben, die rasch vor Ort ist“, sind
sich die beiden Kommandanten
einig.

Zeitgemäßer Fuhrpark und
umfangreiche Ausbildung
Den Feuerwehren steht ein zeit-
gemäßer Fuhrpark zur Verfü-
gung. Er ist auf die Bedürfnisse in
Micheldorf abgestimmt und ge-
setzlichsovorgeschrieben.Esgibt
zusätzlich auch mehrere Stütz-
punktfahrzeuge für technische
Einsätze (Schweres Rüstfahrzeug
und Kran) oder Einsätze in den
Autobahntunneln. Die Mitglieder
der beiden Feuerwehren sind top-
ausgebildet und stellen jeweils ein
Höhenrettungsteam und zusätz-
lich Personal für überregionale
Einheiten, wie die Feuerwehrtau-
cher, Einsatzführungsunterstüt-
zung, Feuerwehrdrohne, Gefähr-
liche Stoffe Zug und Ausbildner
bei Lehrgängen.<

In den Tunneln werden kontrollierte Brandversuche durchgeführt. Foto: FF Micheldorf

Micheldorf | Neue Mietkaufwohnungen

Zwei- bis Vier-Zimmer-Wohnungen
mit Balkon, Loggia oder Terrasse und Eigengarten
Tiefgaragenstellplätze
Niedrigenergiehaus-Standard, HBW 36kWh/m2, fgee 0,72

GWG - Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft der Stadt Linz GmbH
Eisenhandstraße 30, 4021 Linz | www.gwg-linz.at

In der Pfarrer-Stögmüller-Straße entstehen 28 geförderte Mietkaufwohnungen. Mehr Infos zum
GWG-Bauprojekt:

GeplanteFertigstellung:Frühling 2027
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WAHL IN KIRCHDORF

Drei Fragen an die Bürgermeisterkandidaten

Markus Ringhofer, SPÖ Elisabeth Goppold, ÖVP Judith Oberdammer, Grüne Christoph Colak, FPÖ
Was ist zu tun, damit
Kirchdorf zu einem
ausgeglichenen Budget
kommt?

Die dringend notwendige Schulsa-
nierung steht an – und ja, sie wird
unser Budget belasten. Doch diese
Investition in die Zukunft unserer
Kinder und Jugendlichen ist unver-
zichtbar. Um ein ausgeglichenes
Budget für Kirchdorf zu erreichen,
müssen wir jedenfalls künftig neue
Wege gehen und mutig handeln. Ich
bin dazu mit meiner umfassenden
Expertise bereit!

In den vergangenen Jahren sind die
Schulden der Stadt Kirchdorf trotz
eines hohen Kommunalsteuerauf-
kommens leider stark gestiegen. Bei
der Schulsanierung sind millionen-
schwere Investitionen notwendig.
Wichtig für die Stadt Kirchdorf wird
sein, sich für weitere Projekte Bun-
des- sowie Landesförderungen ab-
zuholen und im Zuge der Budgeter-
stellung jeden auszugebenden Euro
gut zu überdenken.

Um ein ausgeglichenes Budget zu
erreichen, setzen wir auf gezielte In-
vestitionen in nachhaltige Projekte
und sorgfältige Ausgabenkontrolle.
Der Fokus liegt auf langfristig sinn-
vollen Maßnahmen, die sowohl wirt-
schaftlich als auch ökologisch trag-
fähig sind.

Die größten Ausgaben sind Abgaben
an Land und Sozialversicherung so-
wie Personalkosten. Eine Reform der
Abgaben und Kooperationen oder
Zusammenlegungen mit anderen
Gemeinden wären hilfreich. Lang-
fristig sollten Aufgaben ausgelagert
werden, um effizienter zu arbeiten.
Schulden und hohe Fixkosten aus der
Vergangenheit belasten unser Bud-
get weiterhin.

Wie kann die Stadtgemeinde
die Betriebe in der
Innenstadt unterstützen?

Es braucht eine Stärkung der Innen-
stadt, indem wir Hand in Hand zu-
sammenarbeiten – alle, vom Einzel-
handel über Gastronomie bis zum
Tourismus. Mein Ziel ist klar: Kirch-
dorf soll zu einem lebendigen Anzie-
hungspunkt werden, wo Menschen
gerne einkaufen, gustieren und ge-
nießen. Als Bürgermeister würde ich
mich hier aktiv einbringen.

Für mich ist ein regelmäßiger Aus-
tausch mit unseren Innenstadtbetrie-
ben unverzichtbar. Die Stadtgemein-
de Kirchdorf sollte partnerschaftlich
den Wirtschaftsbetrieben gegenüber
agieren. Wir brauchen neue Modelle
für Leerstände, um die Frequenzen
zu erhöhen. Das ist auch für die Be-
völkerung eine Win-win-Situation.

Die Stadt kann Betriebe im Ortszen-
trum durch mehr Begrünung und
Flächen für Gastgärten fördern, was
die Aufenthaltsqualität steigert und
mehr Kundschaft anzieht. Zudem
sollen Veranstaltungen und Aktionen
die Innenstadt beleben und so Besu-
cher in die Betriebe locken.

Die Innenstadt leidet seit Jahren
unter Frequenzverlust. Um mehr
Menschen in die Stadt zu bringen,
muss diese einerseits optisch an-
sprechend gestaltet werden (lang-
fristig Sanierung und Begrünung des
Hauptplatzes) und andererseits durch
Veranstaltungen belebt werden.
Hierzu sollte die Gemeinde den Ver-
ein Stadtmarketing verstärkt unter-
stützen.

Wie kann Kirchdorf, die
kleinste Bezirkshauptstadt
Österreichs, in Zukunft als
Wohn- und Arbeitsort,
Einkaufsstadt sowie Aus-
flugsziel attraktiv bleiben?

Kirchdorf ist einzigartig. Als Wohn-
ort, Arbeitsplatz, Einkaufsstadt und
Naherholungsziel bietet Kirchdorf
eine besondere Heimat mit einem
großen Zukunftspotenzial. Die neu
ausgeschilderte Verbindung zum
Kremstalradweg zeigt, was möglich
ist. Mir ist besonders wichtig, dass
Kirchdorf vor allem für die Einwohner
eine hohe Lebensqualität bietet.
Diese Lebensqualität werde ich aus-
bauen und beschützen.

Wichtig sind weitere infrastrukturelle
Maßnahmen, insbesondere durch
Schaffung sicherer und moderner
Verkehrswege, ein saniertes Pflicht-
schulzentrum und attraktive Freizeit-
angebote. Die Durchführung von zum
Beispiel überregionalen Veranstal-
tungen sehe ich als einen wichtigen
Beitrag, wieder ein attraktiveres Er-
scheinungsbild zu schaffen und
Kirchdorf als Einkaufsstadt stärker zu
positionieren.

Kirchdorf bleibt attraktiv durch eine
klare Ausrichtung auf Lebensqualität:
Begrünte Plätze, weniger Verkehr
und Raum für Freizeitangebote för-
dern die Anziehungskraft als Wohn-,
Arbeits- und Ausflugsort. Dabei sol-
len alle Altersgruppen und Bedürf-
nisse berücksichtigt werden. Nah-
erholungsgebiete wie die Au müssen
für die Öffentlichkeit besser nutzbar
werden.

Kirchdorf hat eine gute Infrastruktur,
viele Leute ziehen zu uns. Um at-
traktiv zu bleiben, muss die Anbin-
dung an Zentren wie Wels oder Linz
ausgebaut werden. Eine lebendige
Innenstadt sowie gutes Freizeitange-
bot für alle Generationen bringen
Lebensqualität. Kooperationen mit
Tourismusgebieten im Süden machen
Kirchdorf über die Stadt hinaus be-
kannt.
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PREISVERGLEICH

Stundensätze von Installateuren im
Bezirk Kirchdorf am höchsten
BEZIRK KIRCHDORF. Die Arbei-
terkammer hat in ganz Oberös-
terreich bei 90 Installationsunter-
nehmen (Gas und Wasser) den
Stundensatz eines Installations-
monteurs sowie dieKosten für den
Anfahrtsweg erhoben. Vier davon
sind aus dem Bezirk Kirchdorf.
Der Stundensatz liegt in Kirch-
dorf zwischen 93,60 und 107,28
Euro. Im Durchschnitt werden

98,80 Euro verrechnet. In keinem
anderen oberösterreichischen Be-
zirk sind die Preise so hoch. Die
Fahrtkosten machen zwischen
23,40 und 45,20 Euro aus.

Tipps der Arbeiterkammer
Ein Kostenvoranschlag ist gegen-
über Konsumenten verbindlich,
wenn nicht ausdrücklich das
Gegenteil vereinbart wurde, etwa

durch die Formulierungen
„unverbindlicher Kostenvoran-
schlag“, „Zirka-Preise“ oder „ab-
gerechnet wird nach Naturmaß“.
Der verbindliche Kostenvoran-
schlag darf vom Unternehmer
nicht überschritten werden. Benö-
tigt das Unternehmen weniger
Materialien oder Arbeitszeit als
angenommen, ist die Ersparnis an
die Kunden weiterzugeben.<

In keinem anderen oberösterreichischen
Bezirk sind die Stundensätze von Instal-
lateuren so hoch wie im Bezirk Kirchdorf.
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LEHRLINGSMESSE

„Eini ins Leb’n“: Das waren die elften
Berufserlebnistage in der Kirchdorfer Stadthalle
KIRCHDORF. Rund 65 Betriebe
aus der Region präsentierten sich
und ihre Lehrberufe bei der elften
Auflage der Berufserlebnistage in
der Stadthalle Kirchdorf.Mehr als
1.600 Besucher nutzten die Ge-
legenheit für Gespräche und Be-
rufsinformationen aus erster
Hand. „Es sind die teilnehmen-
den Betriebe, die für das Erleb-
nis und die Begeisterung sor-
gen“, bedankt sich Klaus Aitzet-

müller, Obmann der WKO
Kirchdorf, bei den Ausstellern.
Etwa 350 Lehrlinge, Lehrlings-
ausbilder sowie -verantwortliche
und Unternehmer waren im Ein-
satz, um beste Beratungen zu
leisten. Zahlreiche Schnupper-
termine konnten dadurch fixiert
werden.<

Alle Inhalte zum ThemaUnter demMotto „Eini ins Leb’n“ konnten sich die Besucher nicht nur über die
angebotenen Lehrberufe informieren, sondern diese auch gleich ausprobieren.

Fotos (2): Sophie Kepplinger

Mach was du gerne tust und starte 
mit deiner Lehre top ausgebildet und 
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s 
gleich richtig und lebe dein Talent.

Informieren und 
LEHRE starten!

die-lehre.at

Mach was du gerne tust und starte 
mit deiner Lehre top ausgebildet und 
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s 
gleich richtig und lebe dein Talent.
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AUSZEICHNUNG

Fotografin Marlene Brandl erreichte
zweiten Platz beim Handwerkspreis
MICHELDORF/RIED. Fotogra-
fin Marlene Brandl aus Mi-
cheldorf erreichte den zweiten
Platz beimHandwerkspreis der
Wirtschaftskammer in der Ka-
tegorie „Innovation & Digita-
lisierung“. Den dritten Platz in
derselben Kategorie holte die
max-Bausysteme GmbH mit
Sitz in Ried im Traunkreis für
ein Fenster-Komplettsystem.

Marlene Brandl hat sich in ihrer
Fotografie auf die Berge spezia-
lisiert. „Ich versuche, durch mei-
ne Fotos das Genre des klassi-
schen Hochzeitsfotos zu spren-
gen und ermögliche ein Berg-
abenteuer im Hochzeitsoutfit.
Mein Fokus liegt auf den After-
weddingfotos auf spektakulären

Berggipfeln“, erzählt Marlene
Brandl. Ihre Einreichung für den
WKO Handwerkspreis ist ein
Afterwedding Shooting mit
einem Brautpaar und seinen bei-
denHunden. „Das Panorama, der
schroffe Fels, die warmen Son-
nenstrahlen und unter uns die
Nebeldecke. Solche Momente

kann man nur bis zu einem ge-
wissen Grad planen, alles Übri-
ge ist und bleibt der Natur über-
lassen“, berichtet Marlene
Brandl.
Den dritten Preis in derselben
Kategorie holte die max-Bau-
systeme GmbH, ein Unterneh-
men der ETZI-GroupGmbH,mit

Sitz in Ried im Traunkreis für ihr
WINDOWMENT®-System, ein
Fenster-Komplettsystem am
Bau. Man gestaltet sich seine
Fenster imVorhinein und eswird
gemeinsam mit dem Zubehör,
wie Rollos und Fliegengitter, nur
eingesetzt – wie ein Lego Bau-
stein.<

Für dieses Shooting erhielt Marlene Brandl den zweiten Preis.Foto: Marlene Brandl Fotografie

Stefanie und Maximilian Etzenberger
(max-Bausysteme GmbH) erreichten
den dritten Platz. Foto: Antje Wolm / WKOÖ
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Lindner zurückgetreten
OÖ. SPÖ-Landesparteivorsitzen-
der, Landesrat Michael Lindner,
zieht sich aus der Politik zurück. Er
beende seine politische Laufbahn,
„um mich stärker meiner Familie
und insbesondere meinen beiden
Söhnen zu widmen“. SPÖ-Chef
bleibt er bis Ende November, Lan-
desrat so lange, bis die Aufstellung
in der SPÖ OÖ geklärt sei.

Trinkwasser einwandfrei
OÖ. Nach den extremen Regen-
fällen im September war bei über
40 Wasserversorgungsanlagen in
OÖ das Trinkwasser beeinträchtigt.
Nun ist die Trinkwasserqualität
wieder überall hergestellt, so Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne).

Katastrophen: „Luft nach
oben“ bei Vorsorge
OÖ. Die Oberösterreicher glau-
ben, im Katastrophenfall durch-
schnittlich 6,7 Tage ohne Strom
und Wasser auskommen zu kön-
nen, ergibt eine IMAS-Umfrage.
Die Bevölkerung würde ihre Vor-
sorgemaßnahmen aber über-
schätzen, so Zivilschutz-Präsident
Michael Hammer. „Luft nach
oben“ gebe es auch beim Wissen
um Zivilschutz-Sirenensignale.

Vogelgrippe-Risiko
OÖ. Ganz Österreich wurde nach
Vogelgrippe-Ausbrüchen zum
„Gebiet mit erhöhtem Risiko“ er-
klärt, in sieben oö. Bezirken (Stand
11. November) gilt „stark erhöh-
tes Risiko“ mit Stallpflicht.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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INEO-GALA

Vorbildliche Lehrbetriebe
vor den Vorhang geholt
KREMSMÜNSTER/INZERSDORF.
Die Elite der oö. Ausbildungs-
betriebe wurde bei der elften
ineo-Gala in Wels vor den Vor-
hang geholt. Insgesamt wurden
181 Unternehmen mit dem von
der Wirtschaftskammer OÖ in-
itiierten Gütesiegel ausgezeich-
net, darunter auch die BauM-
stoff GmbH aus Kremsmünster
und die Hartl Dach GmbH aus
Inzersdorf. Zudem wurden acht
Awards verliehen sowie erst-
mals zwei goldene ineo-Nadeln.

In Summe gibt es bereits 1.097
ineo-Betriebe. Das ist ein Fünf-
tel aller Unternehmen, die in
Oberösterreich Lehrlinge aus-
bilden. „Das Gütesiegel ineo
bietet allen ausgezeichneten
Unternehmen die Möglichkeit,
sich als qualitativ hochwertiger
Ausbildungsbetrieb zu positio-
nieren“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer.
ineo steht für die vier Kernbot-
schaften der Lehrlingsausbil-
dung: innovativ, nachhaltig, en-
gagiert und orientiert. Die Zer-
tifizierung erfolgt freiwillig,
„wobei nur jene Betriebe diese
Auszeichnung erhalten, die
nachweislich die hohen Quali-
tätskriterien in der Lehrlingsaus-

bildung erfüllen und besonders
engagiert und vorbildlich tätig
sind“, so Hummer.

Acht ineo-Awards verliehen
31 Unternehmen wurden erst-
mals mit dem Gütesiegel ausge-
zeichnet. Weitere 150 Lehrbe-
triebe erhielten eine Rezertifizie-
rung und damit eine Verlänge-
rung ihrer Auszeichnung für die
nächsten drei Jahre.
Für besonders herausragende
Leistungen rund um die Lehr-
lingsausbildung wurden wieder
Awards in vier Haupt- und in vier
Sonderkategorien verliehen.
In derKategorieKleinbetriebe bis
neun Mitarbeiter wurde die Apo-
theke St. Martin, Mag. pharm.
Karin Neuherz MBA, in Traun
ausgezeichnet. Die B. Kern Bau-
gesellschaft m.b.H. aus Unter-
weißenbacherhielt denAwardbei
den Mittelbetrieben zehn bis 99
Mitarbeiter. Bei den Mittelbe-
trieben 100 bis 249 Mitarbeiter
durfte sich die Im Weissen Rössl
am Wolfgangsee Fam. Peter Be-
triebsgmbH aus St. Wolfgang
freuen. Der Award Großbetriebe
ab 250 Mitarbeiter ging an die
voestalpine Stahl GmbH in Linz.
Den Sonderaward Innovation er-
hielt die Siemens AG Österreich

in Linz. Den Award Nachhaltig-
keit gewann die Strasser Steine
GmbH aus St. Martin im Mühl-
kreis. Hermine Hanke und ihre
Stadlkirchner Hofstub'n in Die-
tach wurden mit dem Award für
Engagement ausgezeichnet. Der
Sonderaward Orientierung ging
an die Sterner Werkzeugbau
GmbH aus Marchtrenk.

Goldene ineo-Nadel
Erstmals gab es heuer eine Son-
derehrung für herausragendes
Engagement in der Lehrlingsaus-
bildung. Als Dankeschön für ihr
jahrzehntelanges Wirken wurden
Reinhard Koch, Ausbildungslei-
ter des sterner training centers von
starlim-sterner inWels, undWer-
ner Grubmüller, Ausbildungsko-
ordinator im Ausbildungszen-
trumLinz der voestalpineAG, die
goldene ineo-Nadel verliehen.<

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer (vorne, 3. v. r.) gratulierte den Vertretern der
neuzertifizierten Ausbildungsbetriebe. Fotos (2): Cityfoto.at/Pelzl

Hermine Hanke (links), Betreiberin der
Stadlkirchner Hofstub'n in Dietach,
erhielt den Ineo-Sonderaward in der
Kategorie Engagement.

Neu zertifiziert:
BauMstoff GmbH (Kremsmünster)
HARTL DACH GmbH (Inzersdorf)

Rezertifizierungen:
Greiner AG (Kremsmünster)
Höller Gitter & Langeneder Bau
GmbH (Schlierbach)
MBK Rinnerberger GmbH (Inzers-
dorf)
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PFLANZENÖL

Pilotprojekt für Fahrzeuge
der Straßenmeisterei startet
KREMSMÜNSTER. Die ersten
Fahrzeuge der Straßenmeiste-
rei Kremsmünster fahren mit
hydrierten Pflanzenölen. Im
Rahmen eines einjährigen Pi-
lotprojekts wird der biogene
Betrieb erprobt.

Die ersten Fahrzeuge der Stra-
ßenmeisterei Kremsmünster
werden aufgetankt. Das Beson-
dere dabei ist, dass es sich bei der
Tankfüllung nicht um Benzin
oder Diesel, sondern um HVO
100 handelt. HVO 100 steht für
Hydrotreated Vegetable Oils, al-
so hydrierte Pflanzenöle, die
durch ein spezielles Verfahren
hergestellt werden. Der Kraft-
stoff ist eine Alternative zu fos-
silem Diesel und wird in Diesel-
motoren ohne technische Anpas-

sungen verwendet. „22 Diesel-
fahrzeuge der Brücken- und Stra-
ßenmeisterei in Kremsmünster
werden fortan mit Diesel aus 100
Prozent erneuerbaren Rohstoffen
betankt. Diesen Lösungsansatz
wollen wir im Rahmen eines ein-

jährigen Pilotprojekts detailliert
unter die Lupe nehmen“, berich-
tet Landesrat für Infrastruktur
Günther Steinkellner (FPÖ).
Durch die Umstellung ist eine
CO2-Einsparung von rund 350
Tonnen jährlich realistisch.<

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

V. l.: Josef Gattringer, Gerhard Hayböck, Christian Dick, Landesrat Günther
Steinkellner und Straßenmeister Erich Gösweiner Foto: Land OÖ/Kauder
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ADX startet
weitere Tests
MOLLN. Nach dem positiven Na-
turschutzbescheid haben die Vor-
bereitungen für die Testarbeiten an
der Aufschlussbohrung Welchau-1
in Molln begonnen. Mit den Tests
will ADX Energy die Qualität, Be-
schaffenheit und Menge der im
Frühjahr gefundenen Kohlenwas-
serstoffvorkommen erheben. Bei
den nachgewiesenen Kohlenwas-
serstoffen handelt es sich nach ers-
ten Analysen wahrscheinlich um
leichtes Erdöl, und nicht um flüs-
sigkeitsreiches Erdgas, wie ur-
sprünglich angenommen. Der Grü-
ne Naturschutzsprecher Rudi He-
metsberger reagierte auf den be-
kanntgewordenen Ölfund mit Kri-
tik: „Der nunmehrige Ölfund gibt
dem Ganzen eine neue Richtung,
ändert die Rahmenbedingungen
und wirft Fragen auf, die wir Grü-
ne geklärt haben wollen.“<
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BÜRGERMEISTERWAHL

Austausch mit
Unterstützer
KIRCHDORF. Unter dem Titel
„Wir für Elisabeth“ trafen sich
mehr als 70 Unterstützer von Bür-
germeisterkandidatin Elisabeth
Goppold (ÖVP) in Kirchdorf. Als
Ehrengäste waren Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christine
Haberlander, der Gmundner Bür-
germeister Stefan Krapf und die
Bürgermeisterin von Neuhofen,
Petra Baumgartner, anwesend.<

V. l.: Petra Baumgartner, Elisabeth
Goppold, Christine Haberlander und
Stefan Krapf Foto: OÖVP

Absolvent der FH OÖ,
Geschäftsführung,

Regionalmanagement 
OÖ GmbH

Absolvent der FH OÖ,

Markus Brandstetter

Infotag
22./23.

November 
2024

fh-ooe.at

Mit FH OÖ 
Studium 
zum Job, 
den ich will.

Hagenberg · Linz · Steyr · Wels

ARBEITSMARKT

1.113 Personen ohne Job
BEZIRKKIRCHDORF.„DemTrend
entsprechend, verzeichnen wir
auch in unseremBezirk einen wei-
terhin spürbaren Anstieg bei den
vorgemerkten Arbeitsuchenden“,
berichtet Günter Schmied, Ge-
schäftsstellenleiter des AMS

Kirchdorf. Im Bezirk Kirchdorf
waren Ende Oktober 1.113 Per-
sonen als arbeitslos registriert, das
entspricht einer Arbeitslosenquote
von 4,2 Prozent. Seit diesem Mo-
nat sind mehr Frauen von Arbeits-
losigkeit betroffen als Männer.

Unternehmen haben das AMS im
Bezirk Kirchdorf mit der Beset-
zung von 832 Stellen beauftragt –
im Vorjahresvergleich ein starker
Rückgang von 17,5 Prozentpunk-
ten beziehungsweise 176 offene
Stellen weniger.<

AMS-Statistik für den Bezirk
Kirchdorf, Oktober 2024
(Veränderung zu Oktober 2023)

Unselbstständig Beschäftigte:
25.069

Offene Stellen: 832
Offene Lehrstellen: 88
Lehrstellensuchende: 46

Arbeitslose:
1.113 (+215)
Frauen: 558
Männer: 555
Arbeitslosenquote: 4,2 Prozent
Schulungsteilnehmer: 310

Nach Altersgruppen:
bis 19 Jahre: 31 (–1)
20 bis 24 Jahre: 119 (+18)
25 bis 39 Jahre: 396 (+71)
40 bis 49 Jahre: 233 (+59)
50 bis 54 Jahre: 118 (+33)
55 bis 59 Jahre: 137 (+1)
über 60 Jahre: 79 (+34)

Nach Ausbildung:
Akademische Ausbildung: 43 (–5)
Höhere Ausbildung: 112 (+32)
Mittlere Ausbildung: 73 (+22)
Lehrausbildung: 440 (+92)
Pflichtschule: 412 (+73)
Keine abgeschl. Schule: 33 (+4)
ungeklärt: 0 (–3)

Nach Gemeinden:
Edlbach 6 (+2), Grünburg 94
(+14), Hinterstoder 19 (+1), In-
zersdorf 31 (+7), Kirchdorf 160
(+47), Klaus 21 (+4), Kremsmüns-
ter 169 (+63), Micheldorf 123
(+23), Molln 60 (+11), Nußbach
24 (–5), Oberschlierbach 6 (=),
Pettenbach 93 (+21), Ried 47
(+6), Rosenau 13 (+2), Roßleithen
20 (+2), St. Pankraz 7 (+3),
Schlierbach 47 (+1), Spital am
Pyhrn 42 (+17), Steinbach am
Ziehberg 9 (+1), Steinbach an der
Steyr 27 (+4), Vorderstoder 8 (–7),
Wartberg 53 (=), Windischgarsten
34 (–2) Quelle: AMS OÖ

GEWERKSCHAFT

TCGUnitech: Streit
um Lohnerhöhungen
KIRCHDORF. Die Gewerkschaft
PRO-GE zeigt sich empört: Das
Management der TCG Unitech
wolle die Löhne der Mitarbeiter
kürzen. Mittels Einzelvereinba-
rungen oder Änderungskündi-
gungen soll die kollektivver-
tragliche Lohnerhöhung von 4,8
Prozent verhindert werden.

Wie die Gewerkschaft PRO-GE
Oberösterreich berichtet, infor-
mierte das Management die Mit-
arbeiter der TCGUnitech in Kirch-
dorf vom Vorhaben, die Löhne zu
kürzen. „Das Vorhaben ist ein
Schlag ins Gesicht für die 960 Kol-
legen und ein unfassbarer Tief-
punkt für die betriebliche Sozial-
partnerschaft“, sagt Betriebsrats-
vorsitzende Roswitha Grammer.
Der Betriebsrat verweist darauf,

dass bisher sämtliche Einsparungs-
vorgaben wie etwa Schließtage
oder Umstrukturierungen von der
Belegschaft mitgetragen wurden.
Die Geschäftsführung der TCG
UnitechwolltesichaufAnfragevon
Tips noch nicht zu den geplanten
Streichungen der im Jahr 2023 ver-
handelten KV-Lohnerhöhungen
äußern und erklärte, dass man sich
aktuell noch mitten im laufenden
Umsetzungsprozess befinde.<

Das Management will die bereits im
Jahr 2023 ausverhandelten KV-Lohn-
erhöhungen streichen.

Foto: Stockfotos-MG/stock.adobe.com
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SPITZENSCHULE

Projekte einreichen und gewinnen
OÖ. Die Suche nach den enga-
giertesten Schulen des Landes,
den Spitzenschulen, läuft. Noch
können Schulprojekte einge-
reicht werden. Pro Kategorie
warten bis zu 1.000 Euro für die
Klassenkasse.

Gesucht werden laufende Initiati-
ven wie auch abgeschlossene Pro-
jekte aus dem letzten Schuljahr. In
der Kategorie „Bewegung in der
Schule“ sind Projekte mit dem Fo-
kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention ge-
fragt. In die Rubrik „Tierschutz“
fallen Aktionen wie Insektenhäu-

ser bauen oder Bienenwiesen an-
legen. Die Kategorie „Umgang mit
Geld“umfasstProjekterundumdas
Zahlungsmittel. Zusätzlich dazu
gibt es die Rubrik „Klima & Um-
welt“, wo nachhaltige Aktivitäten
gesucht werden. Im Rennen sind
bereits 43 spannende Projekte von
Schulen aus ganz Oberösterreich.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000 Euro
für die Klassenkasse. Der katego-
rienübergreifende Publikumspreis
liegt in der Hand der Tips-Leser.

Dafür kann ab 20. November auf
tips.at/spitzenschule abgestimmt
werden und via Stimmzettel aus der
Tips-Ausgabe. Der Gewinner darf
sich über eine exklusive Kinovor-
stellung bei Star Movie inklusive
Backstageführung freuen.<

Der Tierschutz hat in unserer Gesellschaft mittlerweile
einen hohen Stellenwert eingenommen. Daher sollen
Kinder bereits frühzeitig Verständnis für das Tierwohl

entwickeln und Freude dabei haben.

LANDESRAT MICHAEL LINDNER

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die Schüler der 3. Klasse Mechatronik
der TFS Haslach haben sich im Vorjahr
auf eine besondere Herausforderung
vorbereitet: den Helferrettungs-
schwimmschein. Foto: TFS Haslach
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VORTRAG

Erste Hilfe bei
Erkältung
OBERSCHLIERBACH. Der El-
ternverein Wurzelkinder veran-
staltet am Dienstag, 19. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Veranstal-
tungssaal der Gemeinde Ober-
schlierbach den Vortrag „Erste
Hilfe bei Husten, Schnupfen, Hei-
serkeit“. Die Homöopathen und
Notfallmediziner Hanna Pum und
Peter Blaimschein sprechen über
das Immunsystem, Hausmittel
und Homöopathie. 8 Euro pro
Person, 14 Euro pro Elternpaar<

Mediziner Peter Blaimschein spricht
über das Immunsystem. Foto: Ursula Helml

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 13. November             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Lebensmittel u. Obst einfrieren o. einkochen, 
hält viel besser; Brot u. Gebäck o. Kekse backen; Früch-
te u. Gemüse trocknen, z. B. Apfelringe o. Wurzelchips; 
allgemeiner Hausputz; gute Wirkung von Medikamen-
ten – Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 14. November             
bis 07:55 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Blumenzwiebeln stecken u. setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wur-
zelgemüse säen o. setzen (Glashaus); Hausarbeit; 
Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Malerarbeiten; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Haare schneiden; Zahnbehandlungen

FR 15. November             
Vollmond um 22:30 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Quellen suchen oder fassen; bevorzugter 
Hochzeitstermin; alle Liebesangelegenheiten; Ge-
burten bei Mensch und Tier; günstige Verkäufe
Ungünstig: Zahnbehandlungen 

SA 16. November             
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett – Körperregionen: 
Atmungsorgane, Schultern, Arme, Hände

Günstig: Rückschnitt bei Obstbäumen, Hecken u. 
Blütensträuchern; Beete lockern; umtopfen u. um-
pflanzen; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Por-
zellan u. Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseiti-
gen; Sommergarderobe einwintern; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten – Ungünstig: 
Pflanzen gießen u. düngen

SO 17. November             
Wendepunkt – Siehe gestern

MO+DI 18.+19. Nov.             
bis 09:50 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; Wasserinstallationen; Zimmerpflanzen gie-
ßen u. düngen; chemische Reinigung; Entschlackungs-
kur beginnen; Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut – Ungünstig: 
Haare waschen u. schneiden; Obstgehölze auslichten

MI 20. November             
ab 14:50 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DO+FR 21.+22. Nov.             
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß /  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, 
lüften; einkochen; umtopfen von Zimmerpflanzen; 
Haare schneiden und pflegen; Zahnbehandlungen; 
chemische Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger 
ausbringen; körperliche Anstrengungen

Vorsicht bei den
Weihnachtseinkäufen

Mitte November beginnt wieder
die konsumstärkste Zeit des Jah-
res. Mit Black Friday, Black Weeks
und Co. wird die Vorweihnachts-
zeit im Handel eingeläutet. Dabei
wird online wie offline mit einer
Vielzahl von vermeintlichen
Schnäppchenangeboten gewor-
ben.
Die Verlockungen für die Konsu-
menten sind groß und die Ange-
bote richten sich auch an Men-
schen, die sich die Produkte
eigentlich nicht leisten können.
Besondersgefährlichwirdes,wenn
für die Bezahlung der Einkäufe Ra-
tenzahlungen gewählt werden.
Dabei sind die angepriesenen
Schnäppchen oft alles andere als
billig und nicht selten wird ge-
trickst: Vergleicht man die Preise
über einen längeren Zeitraum,
stellt man oft fest, dass die Preise
vorher angehoben wurden, um die
Angebote vor Weihnachten mit
einem hohen Rabatt versehen zu
können.

Wichtig also: Nicht unüberlegt
einkaufen. Überlegen, ob man et-
was wirklich braucht. Auf Ver-
gleichsportalen die Preisentwick-
lung genau beobachten. Und Fin-
ger weg von Konsumkrediten und
Ratenzahlungen, die dann mona-
telang die Haushaltskasse belas-
ten.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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JETZT SPAREN!

-20%
Rabatt*

IM NOVEMBER

„Ich kann zwar einschlafen
aber nicht durchschlafen.“

Natürlicher
Schlafbotenstoff
Wir alle tragen eine innere
Uhr in uns. Angetrieben wird
diese von Melatonin, dem
körpereigenen Schlafboten-
stoff. Er wird bei Dunkelheit
ausgeschüttet, und teilt dem
Körper mit, müde zu werden –
so zumindest der Plan. Leider
bildet der Körper nicht immer
genügendMelatonin – beson-
ders mit zunehmendem Alter
nimmt die Eigenproduktion
ab. Dann kann es Sinn ma-
chen, bei Schlafproblemen
zusätzlich Melatonin zuzufüh-
ren. Gerade im ersten Schritt
ist diese Lösung vielen Be-
troffenen sympathischer, als
gleich zu chemischen Schlaf-
mitteln zu greifen.

Sprühen & weiterschlafen
Besonders Melatonin-Sprays
stehen bei den Anwendern
gerade hoch im Kurs: Sie
können individuell dosiert
werden und man muss nicht

aufstehen (Sturzgefahr!), um
sich mitten in der Nacht ein
Glas Wasser für Schlaftablet-
ten zu holen.

Apotheker empfehlen in die-
sem Zusammenhang am häu-
figsten den Ein- und Durch-
schlaf Spray von Dr. Böhm®.1

Denn er enthält neben einer
ausreichend hohen Melatonin-
Menge zusätzlich noch Xan-
thohumol aus Hopfen – ein
Inhaltsstoff, der beruhigend
wirkt und uns hilft, besser
abzuschalten. Auch die Apo-
thekenkunden sind begeistert:
„Ich wache morgens endlich
wieder erholt auf. Ich kann das
Produkt allen empfehlen, die
bisher noch nicht das richtige
Produkt zum Durchschlafen
gefunden haben!“ – Barbara L2.

Vertrauen auch Sie auf den
Testsieger im Bereich Beru-
higungs- und Schlafmittel –
jetzt mit 20 % Rabatt in Ihrer
Apotheke.

-20%
IM NOVEMBER
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M/I

DR. BÖHM

2023
Beruhigung &
Schlafmittel

TEST
GESAMTWERTUNG

*in teilnehmenden Apotheken.

1Apothekenabsatz Schlafmittelmarkt 13A3Z lt. IQVIA Österreich OTC Offtake MAT 03-2024; 2 Name geändddeeerrr

DDDer eiiine llliiiegttt nachhhttts aufffgrunddd dddes stttressiiigen AAArbbbeiiittts-
tages wach, bei anderen sind es die Sorgen, welche die
Gedanken kreisen lassen. Doch wie findet man zurück
zu einer besseren Nachtruhe?

Anzeige

4YOUCARD

Testkäufer gesucht
OÖ. Für Testkäufe sucht die
4youCard gemeinsam mit dem
Institut Suchtprävention Ju-
gendliche unter 16 Jahren, die
in verschiedenen Geschäften
Alkohol und Zigaretten oder
Lotterieprodukte einkaufen.

Im Auftrag des Landes Ober-
österreich versuchen die Jugend-
lichen, in verschiedenen Geschäf-
ten, Tankstellenshops, Trafiken
und in der Gastronomie Alkohol,
ZigarettenundLotterieproduktezu
kaufen. Dadurch kann die Einhal-
tung der Jugendschutzbestim-
mungen überprüft werden. Die
Durchführung der Testkäufe fin-
det amNachmittag gemeinsammit
Begleitung einer erwachsenen
Fachperson statt. Pro durchge-
führtem Einkauf erhalten die Ju-
gendlichen eine Aufwandsent-
schädigung von 6,50 Euro in der
Gastronomie und 4,50 Euro für

einenKaufinGeschäftenundinder
Trafik. Wer zwischen 1. August
2010und1.März2011geboren ist,
kann sich ab sofort unter 4you-
card.at/testkaeufer bewerben.<

Jugendliche können sich ihr Taschen-
geld als Testkäufer aufbessern.
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4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

HISTORISCH

Kinotipp: Gladiator II
Vor Jahren musste Lucius (Paul
Mescal) den Tod des geliebten
HeldenMaximus durch die Hand
seinesOnkelsmiterleben.Jetzt ist
er gezwungen, selbst das Kolos-
seum zu betreten, nachdem seine
Heimat von den tyrannischen
Kaisern erobert wurde, die Rom
nun mit eiserner Faust regieren.
DieZukunft desReiches steht auf

dem Spiel, und mit Wut im Her-
zen muss sich Lucius auf seine
Vergangenheit besinnen, um die
Stärke zu finden, den Ruhm
Roms seinem Volk zurückzu-
geben.< Anzeige

„Gladiator II“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Jahre nach dem Tod von Maximus muss auch Lucius ins Kolloseum.
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BUCHBERG

Gipfelkreuz und Aussichtsplattform
LASBERG. Gleich mehrere
Highlights warten auf der
wunderschönen Rundwande-
rung über denBuchberg in Las-
berg bei Freistadt. Vom impo-
santen Aussichtsturm hat man
eine tolle Aussicht in die Um-
gebung und bis ins Tote Ge-
birge.

Für alle, die mit dem Auto anrei-
sen, gibt es beimWildgehege ober-
halb der Schlossbrauerei Kefer-
markt – wo man im Anschluss an
die Wanderung auch gut einkeh-
ren kann – einen kostenlosen Park-
bereich. Wer mit dem Zug kommt,
wandert knapp 30Minuten bis zum
Ausgangspunkt beim Parkplatz.

Der wahre Gipfel
Von hier geht es in nord-östlicher
Richtung durch den herrlichen
Wald nach Grieb, wo das Schloss
Weinberg bereits tief entfernt am

Horizont scheint. Bis zum 813Me-
ter hohenGipfel desBuchberg sind
es zwar nur 262 Meter, diese wol-
len jedoch in circa zweieinhalb Ki-
lometern überwunden werden.
Gegen Ende empfiehlt es sich, eine
kleine Extraschlaufe zu gehen, um
den höchsten Punkt des Berges mit
seinem gebastelten Ästekreuz zu
besuchen.

Das offizielle Kreuz
Etwa 350 Meter entfernt, findet
man hinter einem Vorhang aus
Perlen, auf einem Felsen thro-
nend, das offizielle Buchberg-
kreuz direkt unterhalb der ein-
drucksvollen Aussichtsplattform.
Deren einzigartige Kombination
aus Fels, Holz und Glas schmiegt
sich harmonisch in die Natur,
ebenso wie die mit Schindeln be-
deckte, benachbarte Buchberg
Hütte. Hier gibt es an den Wo-
chenenden meist auch Verpfle-
gung.

Die Qual der Wahl
Für den Abstieg bieten sich meh-
rere Möglichkeiten an. Wählt man
den Rundweg über den Wald-
elfenweg, folgt man dem Einstieg
in Verlängerung des Mandalaplat-
zes bzw. links der Bärenhöhle, in
welche man vor allem mit Kin-
dern unbedingt reinschauen soll-

te. Richtung
Westen geht es zu-
erst etwas steiler im Wald bergab
– hier sind Stecken bei vorherigen
Regenfällen empfehlenswert – bis
man eine Straße erreicht. Dieser
folgen, dabei rechts halten und
schon bald trifft man auf die letz-
ten 600 Wegmeter der Aufstiegs-
route.<

GEHZEIT: ca. 2 1/4 Stunden

ANSTIEG/LÄNGE: 260 hm, 6 km;
vom Bahnhof zusätzlich 2 km und
115 hm

GEEIGNET FÜR:
Genusswanderer, auch Kinder;
Alternativaufstieg von Lasberg
möglich

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Ein besonderes Highlight ist die Aus-
sichtsplattform beim Buchberg, die
von liebevoll gestalteten Kraftplätzen
umrahmt ist. Foto: Schallauer

nachrichten.at/auktion

Jetzt
registrieren

!

Von 16. - 26.11. können Sie tolle regionale Produkte und Dienst-

leistungen ersteigern und bis zu 50 % sparen.Steigern Sie mit!
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Hilfe in sehr schwierigen Zeiten
Maria Sauer ist Geschäftsführerin der Krebshilfe Oberösterreich. Im Tips-Gespräch betont sie die Wichtigkeit der
Eigenverantwortung und erzählt, welche Unterstützung sie mit ihrem Team für Krebsbetroffene leistet.

Tips: Geben Sie uns bitte zu Beginn
einen kurzen Überblick über die Mis-
sion und die wichtigsten Ziele der
Oberösterreichischen Krebshilfe.

Maria Sauer: Die Oberösterreichi-
sche Krebshilfe ist ein gemeinnüt-
ziger Verein und wurde gegründet,
um außerhalb des medizinischen
Settings eine Art Interessensvertre-
tung und Hilfsorganisation für an
Krebs erkrankte Menschen zu sein.
Hinzugekommen ist dann im Laufe
der Arbeit die Unterstützung der
Angehörigen, die sich oft noch hilf-
loser fühlen als die Patientinnen und
Patienten selber. Teilweise sind wir
auch Mediator zwischen den Be-
troffenen.

Welche Ansätze verfolgt die Krebs-
hilfe, um die Lebensqualität der Be-
troffenen zu verbessern?

Der Ansatz ist sehr niederschwellig,
um schnell dort helfen zu können,
wo man uns braucht. Das ist sehr
häufig im psychologischen Bereich,
weil dort natürlich die Ängste und
Unsicherheiten massiv auftreten.
Viele können und wollen sich nicht
eingestehen, dass man ansteht. Da
ist auf der einen Seite natürlich das
Medizinische, das Körperliche, aber
auch die psychische Gesundheit und
Stärke gilt es aufrechtzuerhalten. Es
ist wichtig, fit in eine Therapie zu ge-
hen.Hier beratenwir zu Themenwie
Bewegung und biologischer Ernäh-
rung. Wir geben auch Tipps aus der
Komplementärmedizin. Wenn eine
Therapie abgeschlossen ist, stehen
wir für die Nachsorge, das Neben-
wirkungsmanagement und für so-
zialrechtliche Fragenmit Rat und Tat
zur Seite. Wir wollen die Menschen
nicht von Pontius zu Pilatus schi-
cken müssen. „Nein, dafür sind wir
nicht zuständig“ – diesen Satz gibt
es bei uns nicht. Gerade in so einer
Situation ist für viele die Kraft en-
den wollend, und die Nerven feh-
len, um sich dann noch mit ande-
ren Themen zu beschäftigen.

Wie finanzieren Sie das Angebot?

Die Leistungen werden über einen
sehr moderaten Satz abgegolten.

Unser Angebot ist rein spendenfi-
nanziert, wir bekommen keine öf-
fentlichen Gelder. Ohne Spenden
geht es nicht. Ichmuss 800.000 Euro
im Jahr aufstellen, damit ich diesen
paar tausend Menschen, die uns
brauchen, helfen kann. Wir sind ein
Dienstleister in Sachen Unterstüt-
zung rund um das Thema Onkolo-
gie. Um nahe bei den Menschen zu
sein, sind wir in fast jedem Bezirk
vertreten. Weite Fahrten sind oft
nicht zumutbar. In den Krankenhäu-
sern werden die Betroffenen sehr
gut betreut, auch psychologisch,
aber wenn sie dann aus der statio-
nären Betreuung herausfallen, dann
stellt sich oft eine Leere ein.

Wie gehen Sie mit diesen emotio-
nalen Herausforderungen um?

Das Leben ist einfach kein Wunsch-
konzert, da passieren leider Gottes
dramatische Sachen. Darum versu-
chen wir rasch, unbürokratisch, em-
pathisch und kompetent zu helfen.
Wenn die Menschen dann sagen,
dasswir geholfenhaben,dass siedas

Schicksal gut annehmen können,
dass es ihnen den Umständen ent-
sprechend gut geht und dass sie da-
mit klarkommen, dann ist das eine
schöne Bestätigung für die Arbeit.
Diese vielen positiven Rückmeldun-
gen, die wir bekommen, die ma-
chen schon einen Riesenunter-
schied. Wir sind da, wenn man uns
braucht. Und das sagen wir auch
denen, die uns nicht brauchen: Leu-
te, bitte unterstützt unsere Arbeit,
unterstützt diesen Unterschied. Wir
investieren auch sehr viel in Rich-
tung Vorsorgeaktivitäten, weil wir
eben wollen, dass man uns mög-
lichst nicht braucht. Und es gibt ge-
nug Dinge, die man tun kann, damit
man uns nicht braucht.

Welche Dinge sind das konkret?

Je früher ich eine Krebserkrankung
erkenne, desto höher sind die Hei-
lungschancen. Der Oktober war der
„Brustkrebsmonat“. Statistisch ge-
sehen erkrankt jede achte Frau an
Brustkrebs. Ich weiß aus den Brust-
kompetenzzentren, dass manche

Frauen erst zur Untersuchung kom-
men, wenn die Brust schon mona-
telang offen ist. Die Vogel-Strauß-
Politik, wenn ich es nur lange genug
ignoriere, ist tödlich. Und dasselbe
gilt natürlich auch für Männer. Jetzt
imNovember läuft die Loose Tie-Ak-
tion zur Vorsorge und Früherken-
nung von Prostatakrebs. Wir haben
nach wie vor eine erschreckend
niedrige Inanspruchnahme dieser
Untersuchungen. Ein Riesenanlie-
gen ist uns auch die bis zum 30. Ge-
burtstag kostenlose HPV-Impfung
und die Koloskopie (Darmspiege-
lung, Anmerkung der Redaktion).

Was raten Sie jemandem, der ge-
rade erfahren hat, dass er an Krebs
erkrankt ist?

Der erste Schritt ist immer, ein gu-
tes Gespräch mit den behandeln-
den Ärzten zu führen, sich auch auf-
zuschreiben, was man fragen will.
Man hört in einer so dramatischen
Situation sehr vieles nicht. Und sich
Hilfe zu holen und bei der Krebshil-
fe anzurufen. Oft einmal ist ein Ge-
spräch ganz gut, um sich wieder ein
bisschen Orientierung zu verschaf-
fen.

Haben Sie einen persönlichen Tipp
für unsere Leserinnen und Leser?

Man kann selbst sehr viel tun. 150
Minuten Bewegung in der Woche,
mit ein bisschen Anstrengung, das
ist nicht viel, senkt aber das Risiko,
an Krebs zur erkranken, um 25 Pro-
zent. Viel tun kann man bei der Er-
nährung: frisch, regional, saisonal,
Ballaststoffe, nichts oder wenig
Hochverarbeitetes. Ich sage bei
meinen Vorträgen immer, für mich
macht es keiner, für mich muss sich
keiner impfen lassen, aber es wäre
schön, wenn man es tut, damit man
uns dann in der Krebshilfe nicht
braucht. Es brauchen uns eh noch
genug.

Krebshilfe Oberösterreich
Telefon: 0732/77 77 56
https://www.krebshilfe-ooe.at/
office@krebshilfe-ooe.at
IBAN AT66 3400 0000 0103 9890

Maria Sauer: „Wir sind da, wenn man uns braucht.“ Foto: Sabine Starmayr
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Starke Frauen und
ihre Geschichten
Oberösterreich ist voll von
starken Frauen. Sei es im Ge-
sundheitswesen, in Wirt-
schaft und Politik oder in der
Kultur: Sie bewegen und prä-
gen mit ihren Leistungen und
ihrem Engagement und sind
Vorbilder.
Johanna Berger am Klinikum
Bad Ischl zum Beispiel ist die
erste Unfallchirurgie-Primaria
Österreichs. Sok-Kheng Taing,
Mitbegründerin des weltweit
erfolgreichen Linzer Unter-
nehmens Dynatrace, enga-
giert sich stark für die Förde-
rung junger Talente. Simone
Leitner weiß als eine von drei
Bezirksförsterinnen in Ober-
österreich viel zu erzählen.
Porträts und Interviews mit
diesen und vielen weiteren
starken Frauen aus Oberös-
terreich und mehr zum The-
ma „OÖ ist weiblich“ gibt’s auf
www.tips.at/frauen.

www.tips.at/frauen

Berta: Anlaufstellen
für Frauen vor Ort
KIRCHDORF. Die Beratungs-
stelle BERTA in Kirchdorf bietet
Frauen und Mädchen kosten-
lose Beratung in allen Lebens-
lagen, nicht nur in Krisensitua-
tionen. Die Expertinnen vor Ort
beraten unter anderem psy-
chosozial und juristisch. Ziel ist
es, Frauen in ihrem selbstbe-
stimmten Leben zu bestärken.
Zudem thematisiert BERTA
Frauenanliegen vor Ort.

BERTA
Hauptplatz 18, Kirchdorf
www.frauenberatung-kirchdorf.at
office@frauenberatung-kirchdorf.at
Tel. 07582 517 67
Weitere Informationen
• www.frauenreferat-ooe.at
• www.frauenberatung-ooe.at

Manche Anliegen können nicht
warten. Bei akuten Krisen und rund
um die Uhr erreichbar:

• OÖ Krisenhilfe, Tel. 0732 2177
• Frauenhelpline, Tel. 0800 222555
• Telefonseelsorge, Tel. 142

Konzert am Weltfrauentag
Auch am 8. März 2025 laden die
Poxrucker Sisters als Gastgebe-
rinnen wieder zum Konzert am
Weltfrauentag. Unter dem Mot-
to „Starke Stimmen, starke Frau-

en“ treten im Brucknerhaus Linz
unter anderem die oberösterrei-
chischen Musikerinnen Avec, Ina
Regen, Sandra Hesch, Sodl sowie
die Poxrucker Sisters für eine Kul-

tur der Gleichberechtigung auf.
Zudem wird für einen Auftritt
noch eine Newcomerin aus OÖ
gesucht. Mehr Infos/Tickets:
www.poxruckersisters.at/weare

OÖ. Margit Angerlehner ist seit 
dem 24. Oktober Klubobfrau der 
ÖVP im Oö. Landtag. Die engagierte 
Politikerin und Schneidermeisterin 
steht damit an der Spitze des größten 
Klubs im Landtag und übernimmt 
eine Schlüsselrolle in der Landes- 
politik. „Ich freue mich über das  
Vertrauen und möchte den erfolg-
reichen Kurs für OÖ weiterführen“, 
so Angerlehner.

Politikerin und  
Schneidermeisterin
Angerlehner ist seit 2021 Abgeord-
nete zum Oö. Landtag. Im gleichen 
Jahr hat sie den bislang roten Bür-
germeistersessel ihrer Heimatge-
meinde Oftering für die ÖVP erobert. 
Die neue Klubobfrau hat aber nicht 
nur das politische Handwerk von 
der Pike auf gelernt, die Schneider-
meisterin führt seit 2001 ihre eigene 

Damen-Maßschneiderei. „Ich habe 
in meinem Beruf aber auch in der 
Kommunalpolitik viel gelernt. Das 
möchte ich in den Landtag einbrin-
gen. Besonders wichtig ist mir dabei 
die Nähe zu den Menschen. Nur wer 
genau zuhört, kann Lösungen mit 
Qualität abliefern“, unterstreicht die 
neue VP-Klubobfrau. Von 2018 bis 
2021 war sie Vizepräsidentin der 
Wirtschaftskammer Oberösterreich 

und seit 2016 leitet sie das Unter-
nehmerinnen-Netzwerk „Frau in 
der Wirtschaft“. Als Klubobfrau will 
sie ein Vorbild für Frauen sein, und 
sie ermutigen, sich mehr zuzutrau-
en und Verantwortung zu überneh-
men. Angerlehner setzt auf Dialog 
und ist überzeugt, dass ein breiter, 
ausgewogener Austausch der 
Schlüssel für erfolgreiche politische 
Arbeit ist.  Anzeige

„Nähe zu den Menschen 
ist mir besonders wichtig“

Margit Angerlehner: Schneidermeisterin und Klubobfrau der ÖVP im Landtag
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Wir bieten Ihnen:
• Inspirierende Workshops mit wertvollen Einblicken in die digitale Arbeitswelt
• Praktische Skills und Tools zu modernen Arbeitsmethoden
• Coaching für Ihre berufliche Entwicklung
• Netzwerken unter Gleichgesinnten

Sie haben Lust mitzumachen oder wünschen sich mehr Informationen?
Dann kommen Sie zur Info-Veranstaltung:

Mittwoch, 15.01.2025 im TIZ Kirchdorf, Pyhrnstraße 16, Trakt B, Raum 302/303
Anmeldungen ab sofort unter 07252 873736 oder auf office@frauenstiftung.at
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Brigitta Schickmaier nimmt
Leser mit auf ihren süßen Weg

Meisterkonditorin Brigitta Schickmaier setzt ihrer Karriere das Sahnehäubchen auf und veröffentlicht ein 400 Seiten
umfassendes Meisterwerk über die Konditorkunst. 20 Konditorkollegen, die sie auf ihrem süßen Weg begleitet haben,
geben in „Mein süßer Weg“ Einblick in ihre Arbeit, teilen Rezepte und verraten Tipps und Tricks des Konditorhandwerks.

PETTENBACH. „Was du heute
denkst, wirst du morgen sein“ –
mit ihrem Lebensmotto hat
Meisterkonditorin Brigitta
Schickmaier so ziemlich alles er-
reicht, was sich in der Branche
erreichen lässt. Bewegende Zei-
ten, besonders in der Kindheit,
haben sie zu einer starken Frau
gemacht. Im Konditorhandwerk
hat die Pettenbacherin ihre Pas-
sion gefunden. Die Ausbildung
absolvierte sie in der Café Kon-
ditorei Sturmberger in Kirchdorf
und 1996 machte sie sich mit
ihrer „Konditorei der anderen
Art“ selbstständig. Ihre Speziali-
tät sind außergewöhnliche krea-
tive Festtagstorten in zertifizier-
ter Bio-Qualität.

Bronze bei WM in Italien
Zahlreiche Erfolge bei Wettbe-
werben und Auszeichnungen
bestätigten die hohe Hand-
werkskunst der Meisterkondito-
rin. „Mein persönlich größter Er-

folg ist der erste Platz beim Aus-
trian-Chocolate-Master in der
Wiener Hofburg 2008 und als
Trainerin die WM 2015 in Italien.
Wir erreichten als erstes Erwach-
senen-Team seit – bis zu diesem
Zeitpunkt – 36 Jahren Bronze“,
erzählt die 51-Jährige.

Ausbilderin und Jurorin
Seit 2009 begleitet sie wissbe-
gierigeMenschen auf ihremWeg
in die Welt des Zuckerbäckers.
2021 war sie Jurorin bei „Master
of Sweets“ bei RTL. Seit 2022 ist
sie Oberjurorin von Österreich.
„Das heißt, ich schule die Juro-
ren für Wettbewerbe ein“, infor-
miert die Meisterkonditorin.

Zeit für ein Buch
„Ich habe in den vergangenen
fünf Jahren immer einmal wie-
der daran gedacht, ein Buch zu
veröffentlichen und ich wurde
auch öfters darauf angespro-
chen. Aber es war einfach keine

Zeit dafür. Im Dezember 2023
lernte ich einen Buchdesigner
kennen“, berichtet Schickmaier.
Gemeinsam beschlossen sie, ein
Buch zu veröffentlichen.

21 Konditoren vereint
„Ich wollte viele meiner bekann-
ten Konditoren in meinem Buch
dabei haben. Es berührtmich im-
mer noch, wie viel Vertrauens-
vorschuss ich von meinen Kolle-
gen erhalten habe. Alle, die ich
gefragt habe, waren gleich dabei
und haben sich Zeit genommen“
und so kann Brigitta Schickmaier
nach nur elf Monaten ihr Buch in
Händen halten.
NebenRezepten, TippsundTricks
für Anfänger (Biskuitroulade und
Sachertorte), ist auch die hohe
Konditorkunst für Fortgeschrit-
tene (Hochzeitstorte und Schau-
stücke) darin zu finden. 20 her-
ausragende Konditoren, dar-
unter Josef Zotter, Eveline Wild,
Philipp Zauner und Helmut Wen-

schitz, geben ihre Geheimnisse
und Techniken preis.

Mut und Stärke vermitteln
„Ich lese eigentlich nicht gerne
Rezeptbücher, viel lieber Biogra-
fien“, verrät die Mutter von zwei
erwachsenen Söhnen. Deshalb
befindet sich auch ihre Lebens-
geschichte im Buch. „Ich möchte
damit den Lesern Mut und Stär-
ke geben.“ Ihr Erfolgsrezept lau-
tet: „Man muss sich immer treu
bleiben, positiv denken und nie
aufgeben.“

Buch gewinnen
Tips verlost ein Exemplar von
„Mein süßer Weg“ unter
www.tips.at/g/24238

Brigitta Schickmaier präsen-
tiert ihr Buch von 15. bis 17. No-
vember auf der Kuchenmesse in
Wels sowie am 8. Dezember beim
Christkindlmarkt in Pettenbach.

Brigitta Schickmaier kehrte für ihr Buch unter anderem in ihren Lehrbetrieb, die Café Konditorei Sturm-
berger in Kirchdorf, zurück und besuchte Josef Zotter in seiner Schokofabrik in Riegersburg, Steiermark.

Fotos: Forevermoments /Laura Hager
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Let's get visible
Das Female Empowerment-Festival geht in die dritte
Runde: am 22. November im Brucknerhaus Linz.

Frauen stärken, ermutigen, wei-
terbilden und vernetzen: Darauf
zielt „Let's get visible“ am 22. No-
vember, 9-19 Uhr, ab. Erstmals
werden mehr als 1.000 Teilneh-
merinnenundauchTeilnehmer im
Brucknerhaus Linz erwartet.
Auf vier Bühnen bieten über 50
Persönlichkeiten aus Wirtschaft
und Politik Panels, Keynotes und
Workshops zu Themen wie Self-
Empowerment, Vereinbarkeit von
Familie und Beruf, Mitarbeiter-
bindung, Vielfalt als Erfolgsfaktor,
Frauennetzwerke und Leader-
ship. Für Abwechslung sorgen
Atemtechniken, Bewegungs-
übungen und kreative Work-
shops. In der Connect & Chill Area
kann man Kontakte knüpfen und
bei Handmassagen, Stilberatung
und mehr entspannen. Neu sind
Angebote wie Kinderbetreuung,
Business-Kleidertausch, eine Job-
wall, ein Elevator-Pitch, die Life-

Radio-Lounge und ein Modera-
tionstraining mit LT1. Mehr Infos
und Karten: letsgetvisible.at
Tips verlost 2x2 Freikarten.

Initiatorin und Gründerin Carolin
Anne Schiebel Foto: Fotografie Karin Schwarz

Die Arbeit und das Angebot
der Krebshilfe OÖ wird rein
durch Spenden finanziert.

Psychologische
Begleitung

Ernährungs-
beratung

Sozialrechtliche
Beratung

UNSERE SCHWERPUNKTE

Medizinische
Beratung

Alle Angebote der Krebshilfe OÖ sind für
Erkrankte und deren Angehörige anonym
und kostenlos. Die Nachfrage an
Unterstützung steigt! Bitte spenden Sie,
damit wir Krebskranke durch diese
schwere Zeit begleiten können!

Vorsorge-Seminare
& Forschung

15x
in OÖ!

HELFEN SIE
UNS HELFEN!

Aus Liebe zum Leben.

CODE
SCANNEN
& ONLINE
SPENDEN!

Ihre Spende macht‘s möglich!
> RLB OÖ: AT66 3400 0000 0103 9890

Österr. Krebshilfe OÖ | Harrachstraße 15 | 4020 Linz | +43 (0)732 / 77 77 56 | office@krebshilfe-ooe.at  
ZVR 983131317 | krebshilfe-ooe.at

Vorsorge-Seminare
& Forschung

Alle Angebote der Krebshilfe OÖ sind für 
Erkrankte und deren Angehörige anonym 
und kostenlos. Die Nachfrage an 
Unterstützung steigt! Bitte spenden Sie, 
damit wir Krebskranke durch diese schwere 
Zeit begleiten können!

www.fussl-happyday.at
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Ort im Innkreis
10 – 16 Uhr

16.-17.
NOVEMBER

Brautmodenschau
11:00 und 14:00 Uhr

www.fussl-happyday.at

Ort im Innkreis
10 – 16 Uhr

16.-17.
NOVEMBER

Brautmodenschau
11:00 und 14:00 Uhr

Ort im Innkreis
10 – 16 Uhr

16.-17.
NOVEMBER

Brautmodenschau
11:00 Uhr und 14:00 Uhr

MIT VIELEN AUSSTELLERN
AUS DER HOCHZEITSBRANCHE

HOCHZEITS

AUSSTELLUNG
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Brautkleid/Hochzeit
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Garten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

sons 
Tiges

Liebe Mama,  
Oma und Urli

Zu deinem  
90. Geburtstag 

wünschen wir dir 
alles Gute.

Deine Familie

DEINE FAMILIE

  Herzlichen
Glückwunsch 
   zu deinem
                40iger
      liebe Cony

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

zu Verkaufen: Fotos vom
Weltkrieg,
Zeitungen, Fotos, österreichi-
sche Strafprozessbücher aus
dieser Zeit. € 75.- Versand
möglich  0699 81492328
Attersee am Attersee

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

Handelshaus-kauft.at: Pelze,
Trachten, Jagdtrophäen, Zinn,
Porzellan, Kristall, Briefmarken,
Münzen, Schmuck, Pokale,
LP's. Kostenlose Hausbesuche,
0665 65700999

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Wegen Umstieg auf anderes
Modell zu verkaufen: Sony
A7Rii mit Zubehör (Umhän-
geschlaufe, 8 Akkus, Ladege-
rät, L-Mount, Battery Grip von
Neewer) €770
 0664 3879482

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670 6061052

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

ANJA 61, die hübsche Witwe
sehnt sich nach Liebe & Gebor-
genheit. Bin finanz. sorgenfrei,
kinderlos, liebe die Natur, Ski
fahren, Reisen, Wellness, Tan-
zen u. habe viel Zeit f. Zwei-
samkeit. Der Mann zum Leben
& Lieben fehlt mir sehr. Wo
bist Du? Agentur Julia
 0664 2201555
Claudia 62 J. Wenn DU je-
manden suchst, der mit Dir
durch dick u. dünn geht, dann
könntest Du schon einmal den
Hörer abheben. Bist Du etwas
sportlich, liebst die Natur, Haus-
mannskost, Kuscheln, Leiden-
schaft u. Romantik, dann freue
mich auf DICH.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.
HÜBSCHE UNTERNEHME-
RIN 55, eine tolle Frau sucht
sportlichen, gebildeten Partner,
reisefreudig, abenteuerlustig,
ein. zärtlich u. verlässlichen
Mann in allen Lebenslagen.
Möchte mit dir lachen, reden,
kuscheln u. das Leben genie-
ßen. Ruf an! Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at
Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 53J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück
WITWE 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.

Maria 64J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

Stefanie 50 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist. Sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.

WITWE ANGELIKA 72,  zu
mir passt ein vielseitiger, akti-
ver Mann, der naturverbunden
ist, gerne lacht und wie ich die
Schmetterlinge wieder spüren
will. Mö. du mich kennen ler-
nen? Wäre ei. tolle Chance,
uns auf etwas Neues einzulas-
sen. Agentur Julia
 0664 2201555

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 15. November von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen aus dem Holzmann
und Zipper Sortiment. Baumma-
schinen, Brennholztechnik, Gar-
tengeräte, Werkstattausrüs-
tung, Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at
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AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

DieÖGK sucht
Ärztliche Leitung (m/w/d)

für das GesundheitszentrumTisserand
in Bad Ischl (Teilzeit oderVollzeit möglich).

WelcheAufgaben erwarten Sie?
• MedizinischeVerantwortung für das Gesund-

heitszentrum gemeinsammit der kaufmänni-
schen Leitung

• Personalverantwortung für das medizinische
Team

• Mitwirkung an der Investitionsplanung und
Optimierung von Prozessen

UnserAngebot:
• Geregelte Arbeitszeit (keine Nacht-
und Feiertagsdienste),Weihnachtssperre

• Familienfreundliches Arbeitsumfeld
• Personalwohnung bei Bedarf zurMiete möglich
• Mindestgehalt: 8.747,68 Euro brutto
(14-mal jährlich, inkl. allfälliger Zulagen, auf Basis
Vollzeit)

Bewerbung:
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter
der Nennung des Betreffs „Ärztliche Leitung
Tisserand“ an bewerbungen@oegk.at.

Kontakt:
Renate Hörak
+43 50766-14415501

Nähere Informationen finden Sie auch unter
www.gesundheitskasse.at/karriere.

##wirSSindögk
VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Reitbegleidung
für Mädchen
„Busse“ Reiterhose Gr. 158
inkl. Socken (Felix Bühler),
„Steeds“ Reiterschuhe Gr. 36
30€, Freistadt
 0664 1036305

Unser Pitbull Chanti sucht
ein Zuhause! Am liebsten
möchte er den ganzen Tag ge-
kuschelt und gestreichelt wer-
den. Du solltest daher viel Zeit
haben und sehr aktiv sein, er
ist eine Sportskanone. Mit ei-
nem Zweithund und kleinen
Kindern kommt er leider nicht
zurecht. Bei Interesse bitte mel-
den:  0676 5373012 oder
info@tierheim-altmuenster.at

AKTION: Trockenes
Hartbrennholz,
Buchenscheite oder Astholz.
 0664 5720930

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 400,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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DieÖGK sucht
Arzt oder Facharzt (m/w/d)

für das Gesundheitszentrum
Hanuschhof in Bad Goisern
(Teilzeit bis max. 27Wochenstunden).

WelcheAufgaben erwarten Sie?
• MedizinischeVersorgung, Untersuchungen
und Therapieplanung der Kurpatientinnen und
-patienten

• Regelmäßige interdisziplinäre Besprechungen
• Fachliche Unterstützung des medizinischen und
therapeutischen Teams

UnserAngebot:
• Geregelte Arbeitszeit (keine Nachtdienste,
keine Sonntagsdienste)

• Kostenlose Verpflegung
• Nebenbeschäftigungmöglich
• Mindestgehalt: 5.128,39 Euro brutto
(14-mal jährlich, inkl. Zulagen)

Bewerbung:
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter
der Nennung des Betreffs „FB33-14-5910“
an bewerbungen@oegk.at.

Kontakt:
Dr. Florian Straberger
+43 5076614-425601

Nähere Informationen finden Sie auch unter
www.gesundheitskasse.at/karriere.

#wirSSindögk
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Unser Tannenland 
sucht von 7.– 24. Dezember   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Wir suchen zum sofortigen Ein-
tritt einen Tischler für unsere
Werkstätte, Arbeitszeit 30 bis
40 Stunden.
Ihr Aufgabengebiet ist die Ver-
arbeitung von Massivholz,
Schichtstoff und Compaktar-
beitsplatten, Zuschnitte und be-
kanten.
Entlohnung auf Basis von 40
Stunden über dem KV mindes-
tens € 2.400,- brutto, Bereit-
schaft zur Überzahlung.
J. Lederhilger GmbH
Enzianweg 4, 4621 Sipbachzell
Fr. Lederhilger 07240 8272-10
martina@lederhilger.co.at

Putzhilfe Privathaushalt in
Schlierbach ca. 5 Std./Woche
 0676 6437040

Versierte, zuverlässige Pen-
sionistin sucht für Wochenen-
de Aushilfsstelle im Service/Kü-
che oder Verkauf (Konditorei/
Bäckerei), Bez. Gmunden/Kirch-
dorf.  Zuschriften an Tips,
Theatergasse 4, 4810 Gmun-
den unter 012/13680
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FAUSTBALL

Nationalteam beendet
WM ohne Medaille
NUSSBACH. Die österreichische
Faustball-Nationalmannschaft
mit den zwei Spielerinnen der
Union Haidlmair Schwingen-
schuh Nußbach Iris Mayr und
Jasmin Kammerhuber hat eine
Medaille bei der Frauen-Welt-
meisterschaft verpasst.

Im argentinischen Montecarlo
unterlag die Mannschaft im Bron-
ze-Spiel gegen die Schweiz mit
0:4. Trotz ansteigender Formkur-
ve im Turnierverlauf musste die
Mannschaft ihre Heimreise so
ohne Edelmetall antreten. Vier
Tage lang hatten die österreichi-
schen Faustballerinnen bei der
Weltmeisterschaft in Montecarlo
um einen Podestplatz gekämpft.
Doch als am Sonntagabend die
Medaillen vergebenwurden, blieb
dem Team Austria nur die Zu-
schauerrolle. Ohne Satzgewinn
musste sich der Vizeweltmeister

von 2021 gegen die Schweiz ge-
schlagen geben. „Wir haben im
Angriff zu wenig Druck auf die
Schweiz ausgeübt“, sagte Team-
chefin Karin Azesberger: „Da-
durch sind sie immer besser ins
Spiel gekommen.“ Österreich
probierte alles, um die optimale
Aufstellung zu finden. Nur An-
tonia Woitsch spielte auf der lin-
ken Abwehrposition das gesamte
Match durch. Und: Im dritten Ab-
schnitt hatte Rot-Weiß-Rot sogar
die Chance, zu verkürzen. Doch
ein Satzball beim 10:9 reichte
nicht für einen Satzgewinn. Statt-
dessen marschierte die Schweiz
zum Sieg und zur Bronzemedail-
le. FürÖsterreich blieb nur der un-
dankbare vierte Platz. „Wir haben
uns im Turnierverlauf gesteigert
und fest an die Medaille ge-
glaubt“, so Azesberger: „Umso
bitterer ist es, dass es uns nicht ge-
lungen ist, uns zu belohnen.“<

Die Nationalmannschaft ging positiv ins Turnier, mit der erhofften Medaille wur-
de es aber nichts. Foto: Uwe Spille

 1. Ohlsdorf 12 9 1 2 30 13 28
 2. Thalheim 12 8 2 2 31 11 26
 3. Union Mondsee Jun. 12 8 2 2 31 15 26
 4. SPG Wind./Spital a.P. 12 5 4 3 20 21 19
 5. SPG St. Marienk./P/Wall.1b 12 5 3 4 28 19 18
 6. Attnang 12 5 3 4 15 17 18
 7. Hohenzell 12 4 4 4 24 17 16
 8. Eberstalzell 12 5 1 6 23 19 16
 9. Pichl 12 4 2 6 16 25 14
 10. Adlwang 12 4 1 7 27 31 13
 11. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 13 3 3 7 13 27 12
 12. UVB Juniors 13 3 3 7 16 29 12
 13. Union Schlierbach 12 3 2 7 11 29 11
 14. Eberschwang 12 2 3 7 14 26 9

Thalheim - Union Schlierbach 3:2 (1:1) R: 3:1
UVB Juniors - Pichl 3:2 (3:1) R: -
SPG Allham./Weißk.Jun.1b - Adlwang 2:1 (1:1) R: 1:1
Eberstalzell - Eberschwang 4:1 (2:1) R: 5:1
Attnang - Hohenzell 2:1 (1:0) R: 4:6
SPG St. Marienk.-P./Wall.1b - SPG Wind./Spital a.P. 2:2 (1:2) R: 4:4
Union Mondsee Jun. - Ohlsdorf 2:2 (0:1) R: -

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Schiedlberg 12 12 0 0 34 3 36
 2. Neuhofen/Krems 12 8 3 1 30 12 27
 3. Waldneukirchen 13 8 1 4 23 16 25
 4. Sierning 12 7 2 3 31 12 23
 5. Hofkirchen i.T. 12 6 4 2 24 15 22
 6. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 13 6 3 4 30 19 21
 7. FC ASCHACH/Steyr 12 5 3 4 19 19 18
 8. Stein 12 4 3 5 14 25 15
 9. St. Valent.ASK 1b 12 4 2 6 17 25 14
 10. St. Marien 13 3 3 7 17 28 12
 11. USV St. Ulrich Jun. 13 2 3 8 14 29 9
 12. Kremsmünster 12 3 0 9 15 29 9
 13. Kronstorf 13 1 4 8 9 28 7
 14. Molln 13 1 3 9 10 27 6

SPG SK Vorw./ATSV Jun. - Sierning 1:1 (0:1) R: -
Kronstorf - FC ASCHACH / Steyr 0:2 (0:1) R: 1:2
Neuhofen / Krems - St. Marien 2:2 (1:1) R: 1:0
Stein - Waldneukirchen 2:0 (1:0) R: 2:1
Kremsmünster - Molln 4:0 (1:0) R: 2:1
Schiedlberg - USV St. Ulrich Jun. 3:1 (3:1) R: 3:1
St. Valent.ASK 1b - Hofkirchen i.T. 1:4 (0:2) R: 0:6

1. KLASSE OST

RANGLISTENTURNIER

Jan Hutterer gewinnt
Gold im Tischtennis
KREMSMÜNSTER. Beim OÖ-
Nachwuchs Ranglistenturnier
im Tischtennis wurden mehr
als 100 Kinder in zehn Grup-
pen in der Bezirkssporthalle
Lambach aufgeteilt. Die Grup-
pe 7 gewann Jan Hutterer vom
Turn- und Sportverein (TuS)
Raiffeisen Kremsmünster.

In der Vorrunde musste der TuS-
Spieler noch eine ganz knappe
Niederlage hinnehmen, die aber
dennoch den ersten Gruppen-
platz nicht gefährdete.
Als Gruppensieger in die Haupt-
gruppe aufgestiegen, gab der
Stiftssportler kein Spiel mehr ab
und wurde so überlegener Sieger
der Gruppe 7. Für Jan ist das der
größte sportliche Erfolg in seiner

noch jungen Tischtennislauf-
bahn. Der Youngster hat aber
auch noch größere Ziele. So
möchte er bei der Staatsmeister-
schaft im Mai 2025 teilneh-
men.<

Jan Hutterer mit dem Siegerpokal
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 1. Union Dietach 15 11 3 1 37 10 36
 2. SV Bad Schallerbach 15 9 2 4 38 18 29
 3. SPG SV Friedb./Pö. 15 9 2 4 33 15 29
 4. UFC Ostermiething 15 8 4 3 24 19 28
 5. SPG Edelw./N.Heimat 15 8 3 4 33 26 27
 6. SU Bad Leonfelden 15 7 5 3 23 20 26
 7. Union Mondsee 15 7 5 3 28 19 26
 8. SPG Weißk./Allh. 15 5 5 5 24 28 20
 9. DSG Union Perg 15 5 5 5 19 18 20
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 15 5 3 7 28 34 18
 11. SPG Pregarten 15 4 3 8 19 25 15
 12. ASK St. Valentin 15 3 4 8 19 33 13
 13. UFC Rohrbach-Berg 15 3 4 8 16 32 13
 14. SU St. Martin i.M. 15 2 5 8 19 27 11
 15. SV Gmundner Milch 15 2 5 8 19 29 11
 16. SV Zebau Bad Ischl 15 2 2 11 14 40 8

SPG Weißk./Allh. - SU St.Martin i.M. 3:3 (1:0) R: -
Union Dietach - SPG SV Friedb./Pö. 5:2 (2:2) R: -
ASK St. Valentin - UFC Ostermiething 2:2 (1:1) R: -
SV Bad Schallerbach - SV Gr.-W. Micheld. 6:2 (4:1) R: -
SPG Edelw./N.Heimat - UFC Rohrb.-Berg 4:1 (2:1) R: -
Union Mondsee - DSG Union Perg 0:0 (0:0) R: -
SV Gmund. Milch - SU Bad Leonfelden 0:0 (0:0) R: -
SPG Pregarten - SV Bad Ischl 4:0 (2:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Ried i.Trkr. 13 12 0 1 40 13 36
 2. Wartberg/Kr. 12 9 2 1 48 15 29
 3. SV Garsten Jun. 13 9 2 2 34 15 29
 4. Losenstein 12 8 1 3 29 16 25
 5. Maria Neustift 13 7 1 5 27 20 22
 6. Bewegung Steyr 13 4 5 4 28 26 17
 7. Wolfern 12 5 2 5 23 16 17
 8. Ternberg 12 4 3 5 27 28 15
 9. SPG Weyer/Kleinreif. 12 4 2 6 22 33 14
 10. SV Gr.-W.Micheld.Jun. 13 4 2 7 21 36 14
 11. Großraming 11 4 0 7 21 30 12
 12. Union Dietach Jun. 13 3 3 7 23 30 12
 13. Reichraming 12 2 1 9 20 46 7
 14. Sattledt Juniors 13 0 0 13 11 50 0

Bewegung Steyr - Großraming 4:3 (1:2) R: 7:1
Reichraming - SPG Weyer/Kleinreif. 4:3 (2:2) R: 3:0
Sattledt Juniors - Wolfern 0:3 (0:2) R: -
Union Dietach Jun. - Maria Neustift 0:3 (0:2) R: -
SV Garsten Jun. - Ternberg 4:4 (3:3) R: -
Wartberg/Kr. - SV Gr.-W.Micheldorf Jun. 8:0 (2:0) R: -
Ried i.Trkr. - Losenstein 2:0 (0:0) R: 1:1

2. KLASSE OST

 1. Union Peuerbach 15 10 3 2 35 23 33
 2. SPG FC Andorf/Sigh. 15 9 4 2 27 11 31
 3. SK Bad Wimsbach 15 10 1 4 26 13 31
 4. SK Kammer 15 9 3 3 35 13 30
 5. Gschwandt 15 9 3 3 32 13 30
 6. SV Grieskirchen 14 9 2 3 29 16 29
 7. SPG Pettenbach/Grü. 14 7 3 4 27 23 24
 8. SpVg Schalchen/Matt. 15 6 3 6 22 15 21
 9. Sattledt 15 5 3 7 18 22 18
 10. SPG Utzenaich/Ant. 14 5 2 7 25 35 17
 11. SPG Esternb./St.Roman 14 4 4 6 25 26 16
 12. FC Hertha Wels Jun. 15 3 3 9 20 36 12
 13. SPG SK Schärd./ATSV 15 2 5 8 24 37 11
 14. USV Neuhofen i.I. 15 2 4 9 18 36 10
 15. SC Schwanenstadt 15 1 5 9 12 25 8
 16. SPG Munderf./Pfaff. 15 2 2 11 17 48 8

SV Griesk. - SPG SK Schärd./ATSV 1:1 (0:1) R: -
Gschwandt - USV Neuhofen i.I. 4:0 (2:0) R: -
SPG Munderf./Pfaff.- SK Bad Wimsbach 0:2 (0:1) R: -
SPG Esternb./St. Roman - SK Kammer 1:4 (0:1) R: -
SpVg Schalchen/Matt. - SPG Pettenb./Grü. 0:0 (0:0) R: -
Sattledt - Union Peuerbach 1:3 (0:2) R: -
SPG Utzenaich/Ant. - FC Hertha Wels Jun. 5:0 (1:0) R: -
SC Schwanenstadt - SPG FC And./Sigh. 1:2 (1:2) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. SV Gmunden Jun. 13 9 1 3 46 21 28
 2. Regau 13 8 2 3 21 16 26
 3. Altmünster 13 8 2 3 40 19 26
 4. Neukirchen/A. 13 7 4 2 37 15 25
 5. Lenzing 13 7 3 3 42 22 24
 6. Kammer 1b 13 7 3 3 33 20 24
 7. SPG Grünau/Pett.1b 13 6 4 3 28 19 22
 8. Gschwandt 1b 13 6 2 5 26 26 20
 9. Bad Ischl 1b 13 6 2 5 27 33 20
 10. Ebensee ASKÖ 12 3 1 8 14 26 10
 11. Timelkam TSV 13 2 3 8 20 33 9
 12. Timelkam ATSV 13 2 3 8 12 44 9
 13. Aurach 12 1 4 7 10 23 7
 14. Pinsdorf 13 0 2 11 7 46 2

Aurach - SPG Grünau/Pettenb.1b 0:2 (0:0) R: 1:2
Gschwandt 1b - Timelkam TSV 4:3 (3:1) R: -
SV Gmunden Jun. - Timelkam ATSV 5:0 (4:0) R: -
Ebensee ASKÖ - Altmünster 1:2 (0:0) R: 0:10
Pinsdorf - Kammer 1b 0:1 (0:0) R: -
Bad Ischl 1b - Neukirchen / A. 2:3 (2:1) R: -
Regau - Lenzing 1:4 (1:1) R: 0:1

2. KLASSE SÜD
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MOTORSPORT

Saisonabschluss bei der Rally Idrija:
Baumschlager und Zeltner auf Platz drei
ROSENAU. Rallye-Pilot Rai-
mund Baumschlager aus Ro-
senau am Hengstpass und sein
Co-Pilot Thomas Zeltner
konnten die angepeilte
Podiumsplatzierung bei der 17.
Rally Idrija in Slowenien ein-
fahren und blicken auf eine er-
folgreiche Saison 2024 zurück.

Mit 26.6 Sekunden Rückstand auf
das slowenische Team Marko
Grossi und Tara Berlot im Hyun-
dai i20 Rally2 beendete das Duo
Raimund Baumschlager und Tho-
mas Zeltner im Škoda Fabia RS
Rally2 die neun selektiven As-
phalt-Sonderprüfungen bei
schwierigen Bedingungen in
der Region Goriška auf dem drit-
ten Gesamtrang. Der 14-fache
Staatsmeister aus Rosenau zeigte

sich beim Zieleinlauf in der Alt-
stadt von Irdija dementsprechend
zufrieden: „Es war wie erwartet
eine wahnsinnig schwierige Ral-
lye mit viel Nebel auf den sehr an-
spruchsvollen Sonderprüfungen.

Umso größer war die Freude im
Ziel. Mit drei Podiumsplatzierun-
genbeivierStarts inderSaisonwar
unsere Ausbeute groß, zusätzlich
konnten wir auch die ORM-Tro-
phy für uns entscheiden.“

Die Saison 2024 im Rückblick
Nach Rang drei bei der Reben-
land Rallye folgte ein fünfter
Rang bei der Premiere der Mur-
tal Rallye. Als Vorbereitung auf
das ORM-Finale gingen Baum-
schlager und Zeltner beim
Showevent Austrian Rally Le-
gends an den Start und holten bei
der OBM Land der 1000 Hügel
Rallye Rang zwei. Mit Rang drei
bei der Rallye Idrija wurde die
Saison 2024 in Slowenien er-
folgreich abgeschlossen.
Für Raimund Baumschlager und
Thomas Zeltner ist die Saison
2024 somit beendet. Für das
Team von Baumschlager Rallye
und Racing steht von 21. bis 24.
November die Rallye du Var in
Frankreich auf dem Pro-
gramm.<

Von links: Die BRR-Teams Thomas Zeltner und Raimund Baumschlager mit Jara
Hain und Albert von Thurn und Taxis Foto: Walter Illmer

TESTFAHRT

Hyundai Tucson: Der kriegt die Kurve
Auch das markanteste Gesicht
muss nach ein paar Jahren zur
Überarbeitung, dabei gab Hy-
undai seinem Tucson noch so
einiges mehr mit auf den Weg.

Facelift hin oder her. Hyundai
spricht von geometrischen Algo-
rithmen, die mit digitaler Technik
erstellt wurden, und von parame-
trischer Dynamik. Klingt nach
Geodreieck-Romantik, sieht in echt
in der gelifteten Version aber be-
eindruckend aus. Es ist aber nicht
die Front alleine, die den Tucson so
klar aus dem Heer an kompakten
SUVs herausragen lässt. Fugen und
Kanten geben sich die Hand zu
einem Stelldichein, während am
Heck das durchgängige Leucht-
band und die Lichtgrafiken für
einen lässigen Abgang sorgen.
Im Interieur blieb quasi kein Chip
auf dem anderen. Große Displays
sind sowieso im Trend, lässig

werden sie aber erst als „Curved
Displays“. Hyundai hat zwei
Touchscreens zusammengefasst,
die schon traditionell gute Be-
dienbarkeit wird durch die neu ge-
wonnene Übersicht tatsächlich
nochmal getoppt. Freilich ist das
auch ein Verdienst an den großen
Klimareglern, dem Drehknopf für
die Lautstärke und einem eigenen
Bedienfeld für die Heizfunktio-
nen. Sprich, der Tucson ist innen
so topmodern wie nötig, zugleich
aber so old school wie sinnvoll.

Komfortabel und sparsam
Bei derart viel technischem und
optischem Aufwand hat man es
im Testwagen gefühlt mit einem
archaischen Dieseltriebwerk zu
tun. Ist natürlich Quatsch, hat eh
mild-hybrid, und es gibt den
Tucson auch als Benziner, Plug-
in-Hybrid oder Vollhybrid. Man
wird mit dem 136 PS und 320
Newtonmeter starkenDiesel aber
hoch zufrieden sein, zumal die
7-Gang-Automatik die Kräfte
wohl dosiert und akustisch alles

im ruhigen Bereich bleibt. Da-
mit ist der Tucson zwar kein bä-
renstarkes, aber ein komfortab-
les und sparsames SUV. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Hyundai Tucson 1.6 CRDI
4WD ACT Prestige Line

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel/
Mild-Hybrid
Leistung: 136 PS
Max. Drehmoment:
320 Nm / 2.000 U.
Testverbrauch: 6,3 Liter
Preis ab: 54.990 Euro

Der Hyundai Tucson 1.6 CRDI 4WD ACT Prestige Line Foto: www.fahrfreude.cc
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JUBILÄUM

30 Jahre Bücherei mit
Lesung und Märchen
WARTBERG. Die Bücherei
Wartberglädtanlässlichdes30-
jährigen Bestehens zu einer Le-
sung sowie zu einer Märchen-
erzählstunde ein. Zudem fin-
det an beiden Tagen eine Buch-
ausstellung im Pfarrsaal statt.

Die Buchausstellung ist am
Samstag, 16. November, von 16
bis 18.30 Uhr sowie am Sonn-
tag, 17. November, von 8.30 bis
12 Uhr und von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Zudem sind Gugelhup-
femitRezeptzumNachbackenzu
kaufen.
Am 16. November findet um
19.30 Uhr im Pfarrsaal eine Le-
sung mit anschließendem ge-
mütlichen Ausklang mit dem
Gesangsduo Filterkaffee sowie
mit Cider & Torte statt. Die in

Wartberg aufgewachsene Auto-
rin Susanne Gregor liest aus
ihrem Buch „Wir werden flie-
gen“.
Am 17. November erzählt Sabi-
na Haslinger um 13.30 Uhr Mär-
chen unter dem Titel „Vom
Buckligen, der mit den Zwergen
tanzte“. Anschließend gibt es
Kinderschminken und Bücher-
wurmmuffins für die Kinder.
Eintritt für das ganze Wochen-
ende: freiwillige Spenden<

Autorin Susanne Gregor Foto: Heribert Corn

Wir sagen euch an!

da Blechhauf‘n
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Mariendom Linz
Do. 12.12.2024
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr

Tickets unter www.ticketwall.at
und im Domcenter
(Domplatz 1, 4020 Linz)

präsentiert

VORWEIHNACHTSZEIT

Trumpets in Concert
WINDISCHGARSTEN. Trom-
peter Manuel Lichtenwöhrer
ausSpitalamPyhrngastiertmit
dem Ensemble „Trumpets in
Concert“ am Sonntag, 1. De-
zember, um 16 Uhr im Kul-
turhaus Römerfeld in Win-
dischgarsten. Tips verlost 3x2
Karten für das Konzert.

Bereits zum zwölften Mal sind
die Musiker rund um den Spita-
ler Manuel Lichtenwöhrer mit
ihrem unverwechselbaren und
hochkarätigen Weihnachtskon-
zert im Kulturhaus Römerfeld in
Windischgarsten zu Gast. Die
drei Herren mit klassischer
Trompetenausbildung – Manuel
Lichtenwöhrer, Gernot Kahofer,
Leonhard Leeb – offerieren
Weihnachtslieder aus aller Welt
in ihren eigenen Arrangements
für verwöhnte Ohren. Begleitet
werden sie von Johannes Tremel

(Percussion) und Bernhard Ma-
cheiner (Orgel). Vorverkaufs-
karten sind um 16 Euro bei Ö-Ti-
cket sowie bei aml@pptv.at und
Tel. 0676 7221272 erhältlich.
Tips verlost 3x2 Karten.<

Das Weihnachtskonzert von und mit
Manuel Lichtenwöhrer zählt zu den
Highlights der Adventzeit in der Region.
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Textilkunst
KIRCHDORF.Martina Geiseder
und Monika Weis präsentieren
textile Unikate und Schmuck aus
Knöpfen in einer Ausstellung am
Freitag, 15. November, von 10
bis 18 Uhr und Samstag, 16.
November, von 10 bis 12 Uhr am
Hauptplatz 9 in Kirchdorf (ehe-
mals Foto Fritz).

Frauenfrühstück
KIRCHDORF. Am Samstag, 16.
November, findet von 8.30 bis
11 Uhr ein Frauenfrühstück im
Gasthof Rettenbacher in Kirch-
dorf statt. Margit Eichhorn
spricht über das Thema Acht-
samkeit. Anmeldung unter
www.fruehstuecks-treffen.at
oder Tel. 0664 99946664

Matineemit Hanna und
Susi in der Hildegard
KIRCHDORF. Am Sonntag, 17.
November, findet um 11 Uhr
eine Matinee unter dem Titel
„Yesterday Once More – Kapitel
2“ mit den Zwillingsschwestern
Hanna und Susi Doblmaier im
Bar-Café Hildegard in Kirchdorf
statt (freiwilliger Musikbeitrag).

Zukunft der Pflege
MOLLN. Am Donnerstag, 21.
November, um 14 Uhr findet im
Nationalparkzentrum Molln eine
Veranstaltung unter dem Titel
„Die Zukunft der Pflege zu Hau-
se – Wege zur Verbesserung“
statt. Experten geben Einblicke
in die häusliche Pflege.

Patienten- und
Pflegevertretung
KIRCHDORF. Die Oö. Patien-
ten- und Pflegevertretung hält
am Dienstag, 26. November, von
9 bis 12 Uhr einen Sprechtag in
der Bezirkshauptmannschaft
Kirchdorf ab. Es können Be-
schwerden in Zusammenhang
mit dem Aufenthalt in einer Oö.
Krankenanstalt oder bei Kon-
flikten mit einer Heimunterbrin-
gung vorgebracht werden.
Außerdem werden Auskünfte
über Patientenverfügungen und
-entschädigungsfonds erteilt.
Anmeldung bis 18. November
unter Tel. 07582 68565302

Herbstkonzert in Windischgarsten Der Musikverein der Pfarrgemeinde
Windischgarsten lädt am Sonntag, 17. November zum traditionellen Herbst-
konzert ins Kulturhaus Römerfeld in Windischgarsten. Unter der Leitung von
Claudia Sobolik erwartet die Musikfreunde ein vielfältiges Programm. Der Ein-
tritt ist frei, der Musikverein freut sich über ein zahlreiches Publikum bei frei-
willigen Spenden. Beginn: 15 Uhr Foto: Musikverein der Pfarrgemeinde Windischgarsten

Musikergottesdienst Der Musikverein Steinbach am Ziehberg veranstaltet
am Samstag, 16. November, um 19.15 Uhr einen Musikergottesdienst in der
Pfarrkirche Steinbach am Ziehberg. Das Programm umfasst neben modernen
Stücken auch klassische Werke von bekannten Komponisten wie Anton Bruck-
ner und Richard Strauss. Im Anschluss werden am Ortsplatz heiße Getränke und
kulinarische Köstlichkeiten gereicht. Foto: Winter

Tag der offenen Tür Am Samstag, 16. November, gewährt die Landwirt-
schaftliche Berufs- und Fachschule Schlierbach beim Tag der offenen Tür von
9 bis 15 Uhr Einblicke in die land- und forstwirtschaftliche Ausbildung. Ein um-
fangreiches Rahmenprogramm und regionale Köstlichkeiten aus der Schulküche
warten auf die Besucher. Die musikalische Umrahmung erfolgt durch die Schü-
lerblasmusik. Weitere Infos unter www.lwbfs-schlierbach.ac.at Foto: LFS Schlierbach

DEKANATSVISITATION

Bischof und
Team zu Gast
BEZIRK. Bischof Manfred
Scheuer, Generalvikar Severin
Lederhilger, Bischofsvikar Wil-
helm Vieböck und Brigitte Gru-
ber-Aichberger besuchen von
Sonntag, 17. November, bis
Samstag, 23. November, das De-
kanat Windischgarsten. Sie le-
ben eine Woche lang hier und
kommen bei Gottesdiensten und
Veranstaltungen mit der Bevöl-
kerung in Kontakt. Zu den High-
lights zählt eine Wanderung auf
den Georgiberg für Familien am
Sonntag, 17. November. Treff-
punkt ist um 16.30 Uhr bei der
Pfarrkirche Micheldorf (bitte
Laternen mitbringen). Am Don-
nerstag, 21.November, findet um
19 Uhr ein Podiumsgespräch im
GH Rettenbacher in Kirchdorf
statt. Weitere Infos unter
www.dioezese-linz.at<

SPÄTLESE

Musik und
Literatur
MOLLN.AmSonntag, 17. Novem-
ber, lädt der Mollner Kulturaus-
schuss zu einer besonderenHerbst-
veranstaltung ein. Im Festsaal der
Landesmusikschulewird ab17Uhr
die „Spätlese“ stattfinden, bei der
Dichter und Komponisten von der
goldenen Atmosphäre des Herbs-
tes schwärmen. Gertraud Weg-
huber wird die literarischen Texte
vortragen, während Dagmar Uray
am Klavier und Andrea Renhardt
an der Querflöte die Veranstaltung
musikalisch begleiten. Eintritt:
freiwillige Spenden<

Von links: Dagmar Uray, Gertraud
Weghuber und Andrea Renhardt

Foto: Diethard Weghuber
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JUGENDIMPULSZENTRUM

Vielfältiges Angebot
für Jugendliche
KREMSMÜNSTER. Das Ju-
gendimpulszentrum j@m in
Kremsmünster lädt in den
kommenden Wochen zu meh-
reren Veranstaltungen ein,
darunter zum Jugendtreff, zur
Jugendmesse, zum Pubquiz,
zum Spiele-Nachmittag und zu
einem gemeinsamen Basteln
von Weihnachtsgeschenken.

Der Jugendtreff im j@m in
Kremsmünster für alle ab zwölf
Jahren findet zweimal im Mon-
tag, freitags, statt. Die nächsten
Termine sind am 29. November
und 6. Dezember. Es gibt Spiele,
den Dschungelraum zum Austo-
ben sowie Getränke und Pizza
zum Kaufen. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat um 10 Uhr lädt das
j@m nach Kirchberg zur Jugend-
messe ein.
Am Samstag, 16. November, um
19 Uhr findet im j@m das erste
Jugend-Pubquiz statt. Teams be-

antworten gemeinsam Fragen aus
verschiedenen Themenberei-
chen. Anmeldung bei Kathi unter
Tel. 0676 87766160
Am Sonntag, 17. November, fin-
det ein offener Spiele-Nachmit-
tag im Jugendzentrum j@m statt.
Zwischen 14 und 22 Uhr können
alle spielen, solange es Freude
macht. Es gibt auchGetränke, Es-
sen und Kuchen zugunsten des
Jugendzentrums zu kaufen. Der
Eintritt ist frei.

Inklusiver Jugendtreff
Das Jugendimpulszentrum j@m
in Kremsmünster lädt Jugendli-
chen zwischen zwölf und 18 Jah-
ren zum inklusiven Jugendtreff
amFreitag, 29.November, von17
bis 21 Uhr ein.
Am 20. Dezember werden ge-
meinsam Weihnachtsgeschenke
gebastelt und das nächste Repa-
raturcafé findet am17. Jänner von
14.30 bis 18 Uhr im j@m statt.<

Das Jugendimpulszentrum j@m ist ein beliebter Treffpunkt. Foto: j@m

TRACHTENVEREIN

Kathreintanz-Gaudi
in der Rössl-Alm
WINDISCHGARSTEN. Der
Trachtenverein D’Garstner-
taler feiert am Samstag, 16.
November sein 90-jähriges Be-
stehen mit einer Kathreintanz-
Gaudi in Windischgarsten.

Jedes Jahr organisiert der Trach-
tenverein D’Garstnertaler zahl-
reiche Aktivitäten – viele davon
sind seit Jahrhunderten überlie-
fert und Teil unserer Kultur. Zur
Feier seines 90-Jahr-Jubiläums
lädt der Verein am Samstag, 16.
November ab 19.30 Uhr nach
Windischgarsten in die Rössl-
AlmzurKathreintanz-Gaudi. Für
Unterhaltung sorgen die Waid-
hofner mit ihrem breit gefächer-
ten Musikprogramm. Neben
einer großen Tombola ist von
19.30 bis 20.30 Uhr Happy-Hour

in der Trachtenbar. Vorver-
kaufskarten sind bei der Raiff-
eisenbank Windischgarsten und
bei allen Vereinsmitgliedern er-
hältlich (VVK 13 Euro, AK 15
Euro).<

Der Trachtenverein D’Garstnertaler
lädt anlässlich seines 90-Jahr-Jubilä-
ums zur Kathreintanz-Gaudi.

Foto: Trachtenverein D’Garstnertaler

PHANTOM DER OPER · FROZEN · ROCKY · TANZ DER VAMPIRE · CATS
ELISABETH · GREASE · WICKED · SISTER ACT · MAMMA MIA · u.v.m.

Ticketbüro Rathaushof Amstetten 050 88 78 300, Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 / 57 58 00
Trafikplus Verkaufsstellen, oeticket.com, SCHRÖDER KONZERTE 0732 / 221523, Webshop: kdschroeder.at

04./05.01.25  AMSTETTEN PÖLZ-HALLE
07.01.2025  STEYR STADTTHEATER



Anzeigen Kirchdorf46 46. Woche 2024Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 14. November

FR, 15. November

SA, 16. November

SO, 17. November

MO, 18. November

DI, 19. November

DO, 21. November

FR, 22. November

Zahnärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
STEYR/AMSTETTEN. „Die Stimme – Das
Gefühl – Die Leidenschaft“ lautet das Motto
der90-minütigenRock-&-Music-ShowmitHits
von Freddie Mercury und Queen am 27. März
in Steyr und am 28. März in Amstetten. Kar-
ten: AVB, Magistrat Steyr-Stadtservice, Schrö-
der Konzerte 0732 221523, oeticket.com
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STRAUSS, BACHOFNER & FRIENDS
STEYR. Eine vor scharfzüngigem Witz strot-
zende Hommage an den großen Kabarett-
Autor JuraSoyfer bringendieSchauspiel-Stars
Ursula Strauss, Wolf Bachofner und weitere
Künstler am 29. November um 19.30 Uhr im
Museum Arbeitswelt auf die Bühne. Tickets
ab 28 Euro, shop.museumarbeitswelt.at
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

7 6 9 4 8 5 3 2 1
1 5 4 9 2 3 7 8 6
8 3 2 1 6 7 9 5 4
5 2 6 7 4 9 8 1 3
9 8 7 6 3 1 5 4 2
4 1 3 8 5 2 6 7 9
3 9 8 2 7 4 1 6 5
6 4 1 5 9 8 2 3 7
2 7 5 3 1 6 4 9 8

music radio

HIER
ANMELDEN!

& BARES GELDGEWINNEN!

!

welle1.at

& BARES GELDGEWINNEN!
ABHEBEN, RICHTIG ANTWORTEN

ZAHLTAG
JACKPOT

Kremsmünster: Jeden Mittwoch: Nordic
Walking, TP: Parkplatz Bezirkssporthalle, 9.00,
VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Jeden Montag: Senioren-
gymnastik, Bezirkssporthalle, 8.45

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Montag, nur bei Schul-
betrieb, VA: PV

Pettenbach: Skigymnastik der Skiunion Pet-
tenbach für Kinder (jd. Mittwoch), VS/MS Turn-
saal, 18.15 - 19.15

Pettenbach: Skigymnastik der Skiunion Pet-
tenbach für Erwachsene (jd. Mittwoch), VS/MS
Turnsaal, 19.30 - 20.30

Ried: Wichtelstube Gruppe 2, Gymnasti-
kraum, 9.30, jd. Donnerstag (während d. Schul-
zeit)

Kirchdorf: SVS-Beratungstag, Wirtschafts-
kammer Kirchdorf, 8 - 12.00,  050 808 808

Kirchdorf: Treffen für Angehörige von Men-
schen mit Demenz, Demenzservicestelle, 15 -
17.00, Anmeldung:  0664 8546694

Kremsmünster: Kegeln des Pensionistenver-
bandes, Landhotel Schicklberg, 14.00

Pettenbach: Infoabend für Interessierte,
Freie Schule Kremstal, 18.00, Anmeldung: offi
ce@freieschule-kremstal.at

Ried: Pensionistennachmittag mit Einzahlung,
GH Voralpenhof, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Inzersdorf: Martinsfest am Magdalenaberg,
TP: großer Parkplatz hinter der Kirche, 17.30

Inzersdorf: Theater: "Auf die Bühne, fertig
los!", Dorfstub'n, 20.00, VA: Theatergruppe In-
zersdorf, Tickets: www.theatergruppe-in
zersdorf.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Anlagesprechtag zur
Information für die Projekterstellung im Be-
triebsanlagenverfahren, BH Kirchdorf, 8 -
12.00, Anm.:  07582 685501

Kirchdorf: Theater für Kinder ab 4 Jahren
und Erwachsene: "Die Schneekönigin", Thea-
ter in der Werkstatt, 16.00, Tickets: www.thea
ter-kirchdorf.at

Micheldorf: Konzert "Alte Musik mit Junker-
verkostung", Kirche Heiligenkreuz, 18.30, VA:
LMS

Micheldorf: Musikworkshop, Ekiz Klecks, 15
- 16.00, www.kinderfreunde.cc/ekiz.micheldorf

Grünburg: Herbstkonzert der Trachtenmusik-
kapelle, Turnsaal der Mittelschule, 20.00

Inzersdorf: Theater: "Auf die Bühne, fertig
los!", Dorfstub'n, 20.00, VA: Theatergruppe In-
zersdorf, Tickets: www.theatergruppe-in
zersdorf.at

Kirchdorf: Frauenfrühstück, GH Rettenba-
cher, 8.30 - 11.00, Anmeldung: www.fruehstu
ecks-treffen.at

Kirchdorf: Theater für Kinder ab 4 Jahren
und Erwachsene: "Die Schneekönigin", Thea-
ter in der Werkstatt, 16.00, Tickets: www.thea
ter-kirchdorf.at

Klaus: Herbstkonzert des Musikvereins Steyr-
ling, GH Schinagl, 20.00

Kremsmünster: Jugend-Pubquiz, j@m Ju-
gendzentrum, 19.00, Anmeldung:  0676
87766160

Schlierbach: Tag der offenen Tür, Landwirt-
schaftsschule, 9 - 15.00, Infos: www.lwbfs-
schlierbach.ac.at/

Steinbach: Musikergottesdienst des Musik-
vereins, Pfarrkirche, 19.15

Wartberg: Buchausstellung, Pfarrsaal, 16 -
18.30, Autoren-Lesung: 19.30

Windischgarsten: Kathreintanz-Gaudi,
Rössl-Alm, 19.30, VA: Trachtenverein

Grünburg: Herbstkonzert der Trachtenmusik-
kapelle, Turnsaal der Mittelschule, 14.00

Inzersdorf: Dekanat-Visitations Eröffnungs-
gottesdienst, Marienkirche, 9.00

Kirchdorf: Anton Bruckners Spuren im Obe-
ren Kremstal, Konzert, Pfarrkirche, 19.00

Kirchdorf: Theater für Kinder ab 4 Jahren
und Erwachsene: "Die Schneekönigin", Thea-
ter in der Werkstatt, 11.00, Tickets: www.thea
ter-kirchdorf.at

Kremsmünster: Offener Spiele Nachmittag,
j@m Jugendzentrum, 14 - 22.00

Micheldorf: Wanderung mit Laternen auf
den Georgenberg, Start: Pfarrkirche, 16.30

Molln: Mit Musik und Literatur bei einer
"Spätlese", Festsaal der Landesmusikschule,
18.00, VA: Kulturausschuss

Pettenbach: Stubengespräche, Museum
Bartlhaus, 11.00

Wartberg: Buchausstellung, Pfarrsaal, 8.30 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Märchenerzählerin:
13.30

Windischgarsten: Herbstkonzert des Musik-
vereins, Kulturhaus, 15.00

Kirchdorf: Konzert der Desperate Brasswi-
ves: "Heat the Beat", Kirchdorfer Zementwerk,
20.00, Karten: infokiz@kirchdorfer.at

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
der Generationen, 14.00

Inzersdorf: Vortrag: "Der Schlaf aus psycho-
logischer Sicht!", Gemeindeamt, 19.00

Kremsmünster: Hobbyrunde, gemeinsames
Basteln und Handarbeiten, Haus der Generatio-
nen, 14.00

Oberschlierbach: Vortrag: "Erste Hilfe bei
Husten, Schnupfen, Heiserkeit", Veranstal-
tungssaal, 19.30, VA: Elternverein der Wurzel-
kinder

Pettenbach: Vinschgerl backen mit Na-
tursauerteig für Anfänger, Schulküche Mittel-
schule, 17.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstubn,
10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Auszahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Podiumsgespräch: "Wie zukunfts-
fähig ist die Kirche?", GH Rettenbacher, 19.00

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus der Ge-
nerationen, 14.00

Kirchdorf: Theater für Kinder ab 4 Jahren
und Erwachsene: "Die Schneekönigin", Thea-
ter in der Werkstatt, 16.00, Tickets: www.thea
ter-kirchdorf.at

Lambach: Erlebnistag im Agrarbildungszen-
trum, An der Traun 1, Anmeldung erforderlich
bis 15. November unter  0732 7720-
33600, lwbfs-lambach.post@ooe.gv.at

Nußbach: Advent- und Türkranzverkauf, FF-
Zeughaus, ab 13.00, VA: Goldhauben- und
Trachtengruppe

Pettenbach: Destillieren von Kräutern, Mit-
telschule, 17.30

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
Depot, 18 - 20.00

Ried: Kegeln des Seniorenbundes, GH Schick-
lberg, 9.30

Spital/Pyhrn: Pilgerwanderung am Benedikt-
weg für Jugendliche, Start: Dansbacher Kapel-
le, 16.00

Wels/Hagenberg: Infotag an der FH Oberös-
terreich von 9.00-17.00; Infos: fh-ooe.at

Windischgarsten: Dr. Claudia Kaltenba-
cher, Hauptstraße 12, 17. November, 9 -
12.00,  07562 8501

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Kirchdorf, Hauptplatz 9: Ausstellung von
Martina Geiseder und Monika Weis, textile Uni-
kate und Schmuck aus Knöpfen, 15. Nov. 10 -
18.00, 16. Nov. 10 - 12.00



www.tips.at Anzeigen 47Das ist los

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise
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Bis zu 70% sparen!

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• 4-tägige Busreise ab Tulcea mit  

Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten  

Kabinenkategorie inkl. Vollpension
• Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• 3x Nächtigung in 4*Hotels inkl. Halbpension  

(3x Frühstück, 3x Abendessen) 
• Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung in Rumänien

12 Tage ab 

2.048,-

11 Tage ab* 

999,-
Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

LISSABON UND DIE SCHÄTZE 
DES MITTELMEERS
mit Costa Diadema 

28.09. - 08.10. 2025
Italien - Spanien - Portugal - Frankreich

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine), 
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine) zzgl. Busanreise und 
Getränkepaket

REISEVERLAUF:

Tag 1: Busanreise OÖ, Ankunft in Savona und Einschiffung, Abfahrt: 16:30

Tag 2: Barcelona: Ankunft 14:00/Abfahrt 20:00

Tag 3: Erholung auf See

Tag 4: Gibraltar: Ankunft 07:00/Abfahrt 13:30

Tag 5 & 6: Lissabon: Ankunft 02.10. 10:00/Abfahrt 03.10. 13:30

Tag 7: Cadiz: Ankunft 10:00/Abfahrt 20:00

Tag 8: Malaga: Ankunft 07:00/Abfahrt 16:00

Tag 9: Erholung auf See

Tag 10: Marseille: Ankunft 09:00/Abfahrt 18:00

Tag 11: Savona: Ankunft 09:00, Rückfahrt nach OÖ

DREI-LÄNDER-
KREUZFAHRT
Kreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

Schweiz - Frankreich -  
Deutschland

Foto: GSW Touristik AG

Kreuzfahrt MS Charles Dickens

Bus ab/bis Linz

Special
7 Tage ab 

1.449,-

PORTO UND DER
RIO DOURO
Kreuzfahrt MS Douro Spirit 

23.06. - 30.06.2025

Porto – Regua – Pinhao –  
Vega de Terron – Porto

Foto: GSW Touristik AG

8 Tage ab

1.999,-
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Fotos: Costa

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

Garantierte Busanreise  
ab/bis OÖ
Foto: Costa

15 Tage ab 

1.490,-

QUER DURCH’S 
MITTELMEER 
mit Costa Pacifica 

30.08. - 13.09. 2025

QUER DURCH’S 

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

NATURWUNDER
DONAUDELTA 
Kreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Österreich - Ungarn - Serbien  
- Bulgarien - Rumänien

Foto: GSW Touristik AG

4-tägige Busreise ab Tulcea mit 
Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 

Österreich - Ungarn - Serbien 

  
ab/bis Linz

Special



Anzeigen Kirchdorf

Sportlerinnen

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Luise Elmer (Fechten)

Christina Födermayr (Skicross)

Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)

Christina Hillinger (Schießen)

Katharina Hochmeir (Badminton)

Marlene Jahl (Taekwondo)

Carina Klaus-Sternwieser (Judo)

Alina Kornelli (Segeln, Kite)

Lena Kreundl (Schwimmen)

Nicola Kuhn (Wasserski)

Victoria Max-Theurer (Reiten)

Verena Mayr (Leichtathletik)

Julia Mühlbacher (Skispringen)

Sofia Polcanova (Tischtennis)

Lena Raidel (Gewichtheben)

Jacqueline Seifriedsberger (Skispringen)

Almedina Sisic (Fußball)

Clara Sommer (Rad)

Franziska Sterrer (Klettern)

Lejla Topalovic (Karate)

nachrichten.at//t/sporttrtlerwwrwahl

in Kooperation mit

Teams

41
42
43

44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

ASKÖ FC Diamant Linz (Futsal)
ASKÖ Traun (Badminton)
Doppelzweier - ohne Steuermann Konrad
Hultsch und Paul Ruttmann (Rudern)
FC Blau-Weiß Linz Herren (Fußball)
FC Blau-Weiß Linz/Kleinmünchen Damen (Fußball)
HC Linz AG (Handball)
Hrinkow Advarics Cycleang Team (Rad)
LASK Linz Herren (Fußball)
Linz AG Froschberg Damen (Tischtennis)
Linz AG Team OÖ Damen (Tennis)
Oberbank Steelvolleys Linz-Steg (Volleyball)
Raiffeisen Flyers Wels (Basketball)
SK Vöest (Gewichtheben)
SPG Felbermayr Wels Herren (Tischtennis)
Steinbach Black Wings Linz (Eishockey)
UJZ Mühlviertel (Judo)
Union St. Peter (Stocksport)
Union Stein&Co Mauthausen Herren (Tennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Zehnkampf-Union (Leichtathletik)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Shamil Borchashvili (Judo)

Florian Brungraber (Para-Triathlon)

Martin Espernberger (Schwimmen)

Collins Filimon (Badminton)

Bernhard Flixeder (Modellflug)

Felix Großschartner (Rad)

Alexander Gschiel (Wasserski)

Lukas Haberl (Segeln)

Michael Hayböck (Skispringen)

Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)

Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)

Andreas Levenko (Tischtennis)

Hmayak Misakyan (Gewichtheben)

Enis Murati (Basketball)

Alexander Prass (Fußball)

Bernhard Reitshammer (Schwimmen)

Paul Schmölzer (Kunstturnen)

Wolfgang Steinbichler (Para-Cycling)

Lukas Weißhaidinger (Leichtathletik)

Riccardo Zoidl (Rad)

Sportler

Gewinnen Sie eine von zwei Wohlfühl- und
Entdeckungsreisen (2 Nächte) für 2 Personen
inkl. regionalem Frühstücksbuffet, 5-Gang
Abendmenü, täglich gefüllter Minibar und vielen
weiteren Entdeckerleistungen.

Jetzt Voten & Gewinnen!

Eingebettet in die pannonische Steppenlandschaft, um-
gebbben von purer NNNatttüüürllliiichhhkkkeiiittt iiisttt es iiin ddder SSSttt. MMMartttiiins
Therme & Lodge im burgenländischen Seewinkel die
Natur, die zum Kraftplatz wird. Abenteuer und Rückzug
sind in der Lodge der VAMED Vitality World nicht nur
leere Worte, vielmehr verschmelzen Luxus-Auszeit,
Thermen-Erlebnisse & Seewinkel Safaris.
www.stmartins.at

Jetzt

mitstimmen!

Jet t ote & Ge e
Voten Sie direkt online auf www.nachrichten.at/sportlerwahl
und nehmen Sie am Gewinnspiel teil. Das Voting endet am 16.11.2024


